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1  Einführung  

1.1  Allgemeines  
 

Das PikoEval  enthält zusä tzlich zu einem Standardgerät auch ein  Ent wicklungsgerät das 

Testdaten geladen hat und eine Ausgabe selbiger emulieren kann.  

Dadurch ist kein digital er Tachograph zur Einbindung der  PikoLoad Funktion notwendig.  

 

Das Seriengerät  ist ein einfaches, leicht zu  installierendes Gerät zum automatisch en 

Download des Massenspeichers eines digitalen, remote -download fähigen Tachographen. 

Mit PikoLoad  Funktion  sind Sie in der Lage ihre regelmäßig gesetzlich vorgeschriebenen 

Downloads des Massenspeichers automatisch du rchzuführen. Es entfällt das aufwändig e 

Organisieren der Mitarbeiter und unnötig lange Downloadzeiten. Keine Schulung, keine 

Einstellung und keine Bedienung no twendig.   

Einfach Unternehmenskarte einlegen, Anstecken, fertig.  

Die Daten werden bei Bedarf auf  einen USB -Stick geladen und dort gesp eich ert. PikoLoad 

hat einen internen Speicher zur Speicherung von ca. 2 Jahren Massenspeicher. Zusätzlich 

bietet die PikoLoad Funktion die Möglichkeit während der Fahrt, die im Tachographen  

eingelegten Fahrerkarten aus zulesen und ebenfalls zu speichern. Alle  Daten sind in 

universeller Form gespeichert und können mit handelsüblicher Auswertesoftware 

verarbeitet werden. Für Nutzer von Bordcomputersystemen steht eine einfache 

Schnittstelle zur Übernahme der Daten zur Verfü gung. Kein aufwändiges Implementieren 

der Funktionen für den Download der Daten nötig.  

 

Mit Einlegen der FMS -Test Karte wird sowohl beim Seriengerät als auch beim 

Entwicklungsgerät der PikoTest Modus aktiviert.  

Mit der PikoTest Funktion sind Sie in der Lag e eine FMS -Schnittstelle zu überprüfen. Die 

Überprüfung geschieht kostenfrei auf www.fms - test.com .  

Im Entwicklungsgerät sind dazu einige FMS -Daten gespeichert.  

 

Bitte beachten Sie, dass die Funktion Fahrerkarte auslesen im PikoLoad nur am 

Seriengerät funk tioniert. Im Entwicklungsgerät sind Date n vorhanden die am Slot 3 

(PikoLoad Slot) ausgelesen wurden.  
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2  Das PikoEval  
 

Das PikoEval  wurde dazu geschaffen Flottenmanagement Anbietern  die Möglichkeit zu 

geben di e Pikosys Palette in ihre Applikation  zu integriere n bzw. um einfacheren Zugang 

zu Tachogra ph endaten zu erhalten.  

 

Dazu wird kein Fahrzeug respektive digitaler Tachograph im Testaufbau benötigt.  

2.1  Verpackungsinhalt PikoEval  
Das PikoEval  besteht aus folgenden Komponenten:  

 

1 Entwicklungsgerät   1 Kartenhaltebü gel  

   

 

1 S erien gerät  

 

 

2 Pikosys USB  Sticks  

 

 

1 FMS -Test Karte  

 

 

Diverse Stecker und Anschlusskabel  

 

Das  Entwicklungsg erät darf ausschließlich ohne digitalen Tachographen benutzt 

werden und ist unter keinen Umständen im Fahrzeug zu verwenden.  

Im Fah rzeug und zum Anschluss an einen digital en  Tachographen ist ausschließlich das 

Seriengerät  zu verwenden.  
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2.2  Die Geräte  
 

Das PikoEval  besteht aus zwei Geräten:  

-  Entwicklungsgerät  

-  Seriengerät  

 

Das Entwicklungsgerät  unterscheidet sich optisch nur durch den Aufkl eber  vom 

Seriengerät.  

 

Das Seriengerät ent hält  exakt dieselbe  Software , wie die Geräte im Feld . 

 

Eine Funktionsbeschreibung des Seriengeräts  PikoLoad  und des Seriengeräts  PikoTest  

finden sie  in den beiden entsprechenden Dokumenten.  

 

2.3  Die Software des Entwic klungsgeräts  
 

Auf dem Entwicklungs gerät befindet sich eine spezielle Entwicklungssoftware , die ohne 

digitalen Tachographen  auskommt. Dazu sind  Demodaten im Gerät gespeichert.  Das 

Entwicklungsgerät arbeitet standardmäßig im PikoLoad Modus. Ein Einlegen eine r 

Unternehmenskarte ist beim Entwicklungsg erät nicht notwendig. Es sind Massenspeicher -

Demodaten und Fahrerkarten -Demodaten gespeichert.  

 

Durch Einlegen der  FMS-Test Karte  wi rd auf dem Entwicklungsgerät die Funktion PikoTest 

aktiviert , der die Evaluation d ieser Funktion ermöglicht  -  ohne Zugang zu  einem realen 

FMS-Standard Bus zu haben.  

Hierzu sind FMS-Demodaten im Gerät gespeichert .  
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2.4  Anschluss des Entwicklungsgerätes  
 

2.4.1  Stromversorgung an Entwicklungsgerät  

 

Verbinden Sie d en  grünen Stecker  mit der Stromverso rgung . 

 

Pin 1

Pin 10

Pin 12

FMS-Stecker
(female)

Masse

24V DC (Zündung)

24V DC
 

 
Abbildung 1: Anschlusskabel Entwicklungsgerät  

 

 

Schließen Sie das Kabel wie folgt an :  

 

Pin 1   Masse  

Pin 10  24 V DC UBat -  Zündung  

Pin 12  24 V DC  

 

Verbinden Sie das Anschlu sskabel mit dem Entwicklungsgerät  

 

 

FMS-Stecker
(female)

Pin 1

Pin 10

Pin 12

Entwicklungs

gerät

 

Abbil dung 2:  Anschl uss Entwicklungsgerät  

 

Bei Anliegen der Zündungsspannung wird das Gerät eingeschaltet.  

Warten Sie bis beide LED  Ăgr¿nñ leuchten. 

Sobald beide LED Ăgr¿nñ leuchten startet der Broadcast auf der CAN2 Schnittstelle. 
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2.4.2  Bordcomputer per CAN am Entwicklungsgerät  

 

¶ Verbinden Si e den Bordcomputer mit der CAN2 -Schnittstelle des Entwicklungsgeräts . 

Bitte beachten Sie, dass auf diesem Stecker auch die Stromversorgung und das 

Zündungssignal anliegen. Sie können ihren Bordc omputer an dieser Schnittstelle 

versorgen.  

 

CAN 2

Entwicklungs
gerät

 

Stro mversorgung Bordcomputer  

Zündungssignal  

FMS-Daten (CAN)  

Tachodaten  

Abbildung 3: Anschluss CAN 2 Entwicklungsgerät  

 

¶ Die Ausgabe der Massenspeicherdaten und der Fahrerkarten  erfolgt zykli sch 

in folgender Reihenfolge:  

 

a.  letzter vol lständiger 14 Tage Block Massenspeicher   

Anmerkung: nicht vorhanden im En twicklungsgerät  

Massenspeicher mit Ădetailed  speedñ 

Dauer ca. 30 Sekunden  

 

 

b.  letzter vollständiger 14 Tage Block Massenspeicher  

M_20 100704 _ 00 00 ________________________________.DDD  

Massenspeicher ohne Ădetailed speedñ 

Dauer ca. 15 Sekunden  

 

c.  Massenspeicher bis letzter 14 Tage Block (falls vorhanden)  

Anmerkung: vorhanden im En twicklungsgerät  

M_20100707_0818 ________________________________.DDD  

Massenspeicher mit Ădetailed speedñ 

Dauer bis zu 30 Sekunden  

 

d.  Massenspeicher bis letzter 14 Tage Block (falls vorhanden)  

Anmerkung: vorhanden im Entwicklungsgerät  

M_20100707_0818 ________________________________.DDD  

Massenspeicher ohne Ădetailed speedñ 

Dauer bi s zu. 15 Sekunden  

 

e.  C_20100707_0822_Slot_1_ VDO_05__3286_.DDD  

Aktuelle Fahrerkarte aus Slot 1  

 

f.  C_20100707_0825_Slot_2_VDO_05__3288_.DDD  

Aktuelle Fahrerkarte aus Slot 2  

Anmerkung: Entwicklungsgerät simuliert in Slot 1 und Slot 2 eine Fahrerkarte  

 

g.  C_20100705_0 445_Slot_3_VDO_05__3286_.DDD  

Im PikoLoad  ausgelesene Fahrerkarte = Slot 3  
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Es werden ausschließlich die aktuellen Daten über die CAN2 Schnittstelle ausgegeben.  

 

Wie Sie die Daten interpretieren können entnehmen Sie bitte der 

Schnittstellenbeschreibung API CAN / RS232  

Parallel dazu läuft wiederhol t eine 10 Sekunden Sequenz von FMS -Standard Demodaten  

Die FMS -Datenbeschreibung kann unter www.fms -standard.com  heruntergeladen werden.  
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2.4.3  Bordcomputer per RS232 am Entwicklungsgerät  

 

Verbinden Sie den Bordcomputer mit einem Null -Modem -Kabel mit der RS232 S chnittstelle 

des Entwicklungsgeräts.  Ggf. ist ein Gender Changer notwendig.  

 

 

RS 232

Entwicklungs
gerät

 

Anschluss Bordcomputer  

 

Abbildung 4: Anschluss RS232 Entwicklungsgerät  

 

¶ Stellen sie die Baudrate ihrer Ge genstelle auf 38400,8,N,1 ein.  

 

¶ Nun können  Daten auf der RS 232 Schnittstelle abgefragt werden.  

 

Folgende Daten liegen zum Abruf bereit:  

 

Zeitraum 11 .05.20 10  bis 07 .07.20 10 : F ahrerkarten Slot1 und Slot 2,  

sowie Massenspeicherdaten jeweils mit und ohne Ădetailed speedñ f¿r diesen Zeitraum 

 

Abgefragt  werden können diese z.B. mit dem Kommando:  

  #REQDDD,20 10 05 11 ,20 100707 ,1 ,1 ,1 ,1, 1 ,1,1 ,1  

 

Bitte beachten Sie , dass der Befehl in einer Sequenz abgesetzt werden muss und  

nicht manuell eingegeben werden kann.  

 

Beachte n Sie auch, dass auf dieser Schnittstelle kein Broadcast läuft.  

 

Im Gegensatz zur CAN2 Schnittstelle können alle gespeicherten  Daten abgerufen werden.  

 

Die Abfrage von FMS -Standard Daten ist ebenfalls möglich,  zum Beispiel mit folgendem 

Kommando:  

 #REQFMS, 00F004  

 

Genauere Details zur Abfrage der D aten entnehmen Sie bitte de r Schnittstellenbeschreibung 

API CAN / RS232.  
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2.5  Entwicklungsgerät Funktion  PikoLoad  
 

Ohne eingelegte C hip karte befindet sich das Entwicklungsgerät  im PikoLoad Modus.  

 

Das Verhalten entspri cht de m  Seriengerät  PikoLoad, jedoch werde n einige LED -Anzeigen 

nicht verwendet :  z.B.  

¶ Authentisierung läuft  

¶ Fehler Authentisierung  

¶ Tachograph nicht auf Unternehmenskarte nicht gesperrt  

¶ diverse andere  (z.B. Fahrerkartendownload am PikoLoad) . 

 

Des Weiteren  benötigt das Entwicklungsgerät keinen digit alen Tachographen und auch 

keine Unternehmenskarte.  Daher entfallen einige Abläufe im Betrieb:  

-  Authentifizierung der im PikoLoad eingelegten Unternehmenskarte beim 

digitalen Tachographen für den Download des Massen speichers  

-  Herunterladen der deklarierten D aten  vom Tachographen  

-  Usw.  

 

Um einen besseren Überblick über die Unterschiede zu erhalten empfehlen wir  

die Dokumentation d es Seriengerätes PikoLoad vorher zu lesen.  

 

Die Daten im Entwicklungsgerät sind mit Testsch lüssel n digital signiert und entsprechen 

den Daten, die an der frontseitigen Tachographen -Schnittstelle geladen werden können.  

 

Eine Ausgabe der Daten kann auf folgende Arten erfolgen :  

-  USB-Stick, falls gesteckt  

-  CAN 2-Schnittstelle  

-  Serieller Schnittstelle ( auf Abruf)  

 

 

Bitte beachten Sie, dass auf der seriellen Schnittstelle die Daten aktiv abgerufen werden 

müssen  (siehe Beschreibung) . 

 

Auf der CAN  2-Schnittstelle werden die Daten zyklisch ausgegeben.  
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2.5.1  LED Anzeige Entwicklungsgerät Funktion PikoLoad  

 

Abbi ldung 5: LED -Anzeigen  Funktion PikoLoad  

Die LEDôs zeigen folgende Statusinformationen an (Sicht bei USB-Schnittstelle links)  

  Zündung aus  

keine Stromversorgung -> Verkabelung prüfen  

aus  aus  

  Zündung an  

Initialisierung und Selbsttest läuft  

aus  rot  

  

Fehler status , z.B . 

¶ keine Karte eingelegt -> prüfen  

¶ keine Unternehmenskarte -> prüfen  

¶ Unternehmenskarte falsch eingelegt -> prüfen  

¶ keine CAN -Daten  ->  Verkabelung überprüfen  
 -> Tacho prüfen, ob Remote downloadfähig  

¶ USB-Fehler -> USB -Stick prüfen (Formatierung, ev tl . USB -Stick voll)  

¶ interner Fehler -> Gerät tausc hen  rot  rot  

  Authentisierung läuft oder wird überprüft (Dauer ca. 2 Minuten)  

Nicht beim Entwicklungsgerät  

aus  grün  

  Authentisiert, Daten werden geladen  

grün  grün  

  USB Stick wird geschrieben , Aufzeichnung läuft weiter  

USB - Stick nicht ziehen, da sonst Datenverlust möglich  

orange  grün  

  
Tacho nicht auf Unternehmenskarte bzw. auf andere Unternehmenskarte 
gesperrt  

Nicht beim Entwicklungsgerät  
grün  rot  

  

Unternehmenskarte abgelaufen (5 J ahre Gültigkeit prüfen)  

Unternehmenskarte defekt -> prüfen, ggf. austauschen  

Tacho befindet sich seit mehr als 15 Minuten im ĂPending-Modus)  

Unternehmenskarte, Kontrollkarte oder Werkstattkarte im Tacho  

Nicht beim Entwicklungsgerät  orange  rot  

  ĂService Modeñ 

orange  orange  
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2.5.2  Daten auf USB -Stick ausgeben  

 

Stecken Sie einen leeren und formatierten (FAT16/FAT32) USB -Stick ein.  

 

Wir empfehlen den USB -Stick mit FAT32 zu formatieren.  

 

Warten Sie darauf,  dass beide LED Anzeigen Ăgr¿nñ leuchten. 

 

Ziehen Sie den  USB-Stick ab.  

 

Nun sollte der USB -Stick folgende Daten enthalten.  

 

 

Abbildung 6: Ord nerstruktur USB -Stick  

 

 

 

Abbildung 7: Beispieldaten  

 

Bitte beachten Sie, dass alle Daten mit Testschlüsseln er zeu gt wurden.  

Sollte Ihr Auswerteprogramm keine  Testschlüssel unterstützen , können diese Daten nicht 

eingesehen oder ausgewertet werden.  
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2.6  Entwicklungsgerªt Funktion ĂPikoTestñ 
 

Mit eingelegter FMS -Test Karte geht das Entwicklungsgerät in den FMS -Test Modu s.  

Bitte beac hten Sie die LED Anzeigen nach E inlegen der FMS -Test Karte.  

 

Der FMS -Test startet bei eingeschalteter Zündung wenn ein USB -Stick gesteckt wird in der 

Default Einstellung. Die Einstellungen können Sie p ro Test verändern,  wenn Sie die 

Einstellun gen (z.B. Dauer der Aufzeichnung) per Internet auf dem USB -Stick ändern 

(www.fms - test.com ).  

 

Nach dem Stecken eines USB -Sticks startet die Aufzeichnung. Aufgezeichnet werden die 

wiederholten 10 Sekunden FMS -Standar d Demodaten, die im Entwicklungsgerät 

gesp eich ert sind.  

 

Sollten Sie eine Simulation für FMS -Standard von der Fa. LogiCom GmbH 

(www.logicom.de ) besitzen können Sie diese Daten auf der CAN1 Schnittstelle anlegen. 

Die Demodatenausgabe wird dann gestoppt und die anliegenden FMS Daten werden 

aufgezeic hnet . Wenn länger als 10 Sekunden keine Daten auf CAN1 anliegen, werden die 

Demodaten wieder ausgegeben.  

 

Die Daten der Aufzeichnung werden auf dem USB -Stick im Unterverzeichnis Ăpikotestñ 

abgelegt.  

Das Datenformat  ist ASC.  

Die Beschreibung des Formats fi nden  Sie auf www.fms - test.com . 

Jedes Aufzeichnungsfile bekommt eine laufende Nummer:  

 

 

Abbildung 8: Beispieldaten PikoTest  

 

Die so aufgezeichneten Daten können auf www.fms - test.com  ausg ewertet werden.  

 

Im obigen Beispiel wurde im d ritten Test eine FMS Simulation der Fa. LogiCom benutzt. 

Sollte die FahrzeugID in den FMS Daten vorhanden sein wird das File nach der FahrzeugID 

(hier ĂVehicle_1ñ) benannt. 

 

Hinweis:  Die Aufzeichnung der FMS Da ten kann mit dem Ziehen der FMS -Test Karte  

abg ebrochen werden. Beim Entwicklungsgerät wird dann sofort auf die Funktion 

ĂPikoLoadñ umgeschaltet und Massenspeicher, Fahrerkarten werden auf den USB -Stick 

gespeichert. Bei m Seriengerät  geschieht dies erst wied er,  wenn eine gültige und 

authentisierte U ntern ehmenskarte eingesteckt wird.  
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2.6.1  Einlegen der FMS -Test Karte  

 

Achtung: Legen S ie die FMS -Karte nur ein , wenn Sie das Gerät im PikoTest Modus 

betreiben wollen.  

 

Achten Sie auf die richtige Lage des Chips (Chip na ch oben -  siehe Bild) !  

 

 

Abbildung 9:  Einlegen der FMS -Test Karte  

 

Schieben Sie die FMS -Test Karte bis zum Anschlag ein.  

 

 

Abbildung 10 :  FMS-Test Karte bis zum Anschlag einschieben  
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2.6.2  LED Anzeige Funktion PikoTest  

 

 

Abbildung 11 : LED -Anzeigen  Funktion PikoTest  

 

Die LEDôs zeigen folgende Statusinformationen an (Sicht bei USB-Schnittstelle 

links)  

Der PikoTest -Modus ist an den blinkenden  Anzeige LEDs erkennbar  

 

  Zündung  aus  

keine Stromversorgung -> Verkabelung prüfen  

aus  aus  

  Zündung an  

Initialisierung und Selbsttest läuft  

aus  rot  

  Warten auf Zündung an  

-> Start der Aufzeichnung mit Zündung an  
aus  grün  

  Warten auf USB -Stick  
-> Start der Aufzeichnung mi t Stecken USB -Stick  

aus  orange  

  USB Stick wird geschrieben, Aufzeichnung läuft weiter  

USB - Stick nicht ziehen, da sonst Datenverlust möglich  

orange  grün  

  

Fehlerstatus, z.B.  

¶ keine CAN -Daten  -> Verkabelung überprüfen  
 -> Tacho prüfen, ob Remote do wnloadfähig  

¶ USB-Fehler -> USB -Stick prüfen  (Form atierung, evtl. USB-Stick voll)  

¶ interner Fehler -> Gerät tausc hen  
rot  rot  

  
Aufzeichnung beendet ï Daten sind auf dem USB -Stick  

Für neue Aufzeichnung; USB -Stick ziehen und wieder stecken  

PikoLoad: FMS -Kar te ziehen und Unternehmenskarte einlegen  
grün  grün  

  ĂService Modeñ:(in jeder Betriebsart nicht blinkend)  

orange  orange  
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2.7  Entwicklungsgerät Funktion Remote Download Test  

2.7.1  Starten des Remote Download Tests mit einem USB -Stick 

(spezielles File)  

 

Hinw eis: Sollten Sie im Besitz einer Werkstatt karte sein, können Sie den Test 

auch mit einer Werkstattkarte starten (sie he Handbuch PikoTest)  

 

Zum Starten eines Remote Download Tests entfernen Sie bitte zunächst alle 

Karten aus dem PikoTest.  

Stellen Sie sicher , dass der PikoTest angeschlossen ist und das Zü ndungssignal 

anliegt. Bitte lassen Sie die Zündung an während des gesamten Testlaufs, da es 

sonst zu Fehlermeldungen kommt.  

Stecken Sie nun den USB -Stick der folgende spezielle Datei enthält in den 

PikoTest:  

 

Filename: RemDwlTest.PSS  

Inhalt File: ACT ION:Re mDwlTest <CR><LF>  

 

 

Abbildung 12 :  Dateiinhalt für Remote Download Test  

 

Stecken Sie nun eine Unternehmerkarte (nicht notwendig beim 

Entwicklungsgerät)  

 

Bitte beachten Sie:  

¶ Das Fil e muss im Hauptverzeichnis auf dem USB -Sti ck sei n 

¶ Nach dem Beenden des Remote Download Tests wird das File auf dem 

USB-Stick automatisch gelöscht.  

 

Der Test startet automatisch (siehe LED Anzeige) nach Stecken des USB -Stick 

mit der speziellen Datei (es wir d beim Entwicklungsgerät keine 

Unternehmer karte benötigt).  

 

Nach erfolgtem Test wird der Testbericht (siehe Punkt 2.7.2 PikoTest Remote 

Download RDL -Test Testbericht) auf den USB -Stick geschrieben. Das Ende des 

Testlaufs wird mit den LED Anzeigen angezeigt . Entfernen Sie nun den USB -

Stick.  

 

 



Das PikoEval   

 

 

Handbuch / Developer Manual PikoEval  Seite / Page  26  / 182  

Version 17.00  

2.7.2  PikoTest Re mote Download (RDL -Test) Testergebnis  

 

Das Testergebnis ist im Verzeichnis Ăpikotestñ zu finden : 

 

Abbildung 13 : Verzeichnisinhalt  PikoTest  

 

Filename:  

Amtl. Kennzeichen (falls vor handen) _ Datum_Uhrzeit_laufende Nummer.DDD  

 

Die Ă.DDD Dateiñ enthªlt folgende Daten: 

¶ Überblick  

¶ Technische Daten  

Dieses File kann mit jeder DDD Software gelesen werden  

 

 

Filename:  

Amtl. Kennzeichen (falls vorhanden)_Datum_Uhrzeit_laufende 

Nummer_Sprache.txt  

Enthält den Testbericht in der entspreche nden Sp rache und kann mit jedem 

Textprogramm geöffnet werden:  

g : für Deutsch  

e : für Englisch  
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Beispiel 1: Deutsch  

File Ă_L2000_WW_31___20091207_104432_0000006_g.txtñ: 

 

 

 

Abbildung 14 : Dateiinhalt  Remote Down load Te st  
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Beispiel 2: Englisch  

File Ă_L2000_WW_31___20091207_104432_0000006_e.txtñ: 

 

 

Abbildung 15 : Dateiinhalt  Remote Download Test Englisch  
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2.7.3  LED Anzeige Entwicklungsger ät Funktion PikoTest Remote Download  

(RDL -Test)  

 

Abbildung 16 : LED-Anzeigen Funktion PikoTest Remote Download  

 

Die LEDôs zeigen folgende Statusinformationen an (Sicht bei USB-Schnittstelle links)  

  Zündung aus  

keine Stromver sorgung -> Verkabelung prüfen  

aus  aus  

  Zünd ung an  

Initialisierung und Selbsttest läuft  

aus  rot  

  
Zündung an, keine Karte gesteckt  

Č mit FMS -Test Karte wird PikoTest ï Modus gestartet (FMS -Test)  

Č mit USB -Stick (entspr. File) stecken wird RDL Test Mo dus gestartet  

rot  rot  

   

-> Prüfung d es gest eckten USB -Sticks erfolgreich  
aus  grün  

  

USB - Stick stecken für RDL Testbeginn  

Nicht beim Entwicklungsgerät  

Bitte Unternehmerkarte in PikoLoad einstecken  
orange  aus  

 

 

Blink  

 

Remote Download Test läu ft  

Č Dauer ca. 2 Minuten (max. ca. 4 Minute n)  
Beim  Entwicklungsgerät ca. 10 Sekunden  

!! USB -Stick nicht ziehen, Zündung nicht ausschalten !!  orange  orange  

 

 

Blink  

 

Remote Download Test erfolgreich abgeschlossen  

USB - Stick ziehen, Ergebnis auf dem USB - St ick   

Wird nach USB -Stick ziehen noch für c a. 3 Se k. angezeigt  

Nicht beim Entwicklungsgerät  orange  grün  

 

 

 

 

 

Blink  

 

 

Remote Download Test mit Fehler abgeschlossen  

¶ Stick ziehen und Protokoll prüfen  

¶ Fehler Codes entnehmen Sie bitte dem  
ĂUser guide for remote Downloadñ 

USB - Stick ziehen, Ergebnis auf dem  USB - Stick  

Wird nach USB -Stick ziehen noch für ca. 3 Sek. Angezeigt  

Nicht beim Entwicklungsgerät  orange  rot  

  
Nach RDL Test, Testmodus beenden mit  

Č USB-Stick ziehen  

Č Zündung aus  rot  rot  
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2.8  Entwicklungsger ät Funktion Download Fahrerkarte im 
PikoLo ad  
 

Das Entwicklungsgerät unterstützt nicht das Einlegen einer Fahrerkarte. Es enthält jedoch 

Daten einer Fahrerkarte die am PikoLoad ausgelesen wurden (Slot 3).  

 

Die Anzeigen beziehen sich auf das Seriengerät (Näh eres im Handbuch für PikoLoad)  

 

 

Abbildun g 17 : LED -Anzeigen am Seriengerät  

 

Die LEDôs zeigen folgende Statusinformationen an (Sicht bei USB-Schnittstelle links)  

 

  Zündung aus  

keine Stromversorgung -> Verkabelung prüfen  

aus  aus  

  Zündung an  

Initialisierung und Selbstt est läuft  

aus  rot  

  

Fehlerstatus, z.B.  

¶ keine Karte eingelegt -> prüfen  

¶ keine Fahrerkarte -> prüfen  

¶ Fahrerkarte falsch eingelegt -> prüfen  

¶ USB-Fehler -> USB -Stick prüfen (Formatierung, evtl. USB -Stick vo ll)  

¶ interner Fehler -> Gerät tauschen  rot  rot  

Blink  

 

Blink  

 
¶ Fahrerkarte wird gelesen  

¶ USB-Stick fehlt  

orange  orange  

Blink  

 

Blink  

 
¶ Fahrerkarte wird gelesen  

¶ USB-Stick gesteckt  
orange  grün  

Blink  

 

Blink  

 

¶ Fahrerkarte erfolgreich ausgelesen  

¶ USB-Stic k geschrieben  

¶ Fahrerkarte / USB -Stick kann  gezoge n werden  
grün  grün  

Blink  

 

Blink  

 

Fehlerstatus:  

¶ Fahrerkarte Lesefehler  

¶ -> Fahrerkarte ziehen und reinigen  rot  rot  

 



API CAN / RS232   

 

 

Handbuch / Developer Manual PikoEval  Seite / Page  31  / 182  

Version 17.00  

3  API CAN / RS232  

3.1  PikoLoad ï API Broadcast -  CAN  

3.1.1  CAN Parameter  

Baudrate:   250 kBit/s  

Absende -Adresse:  FB16  

3.1.2  Parameter Group Defini tion PG N 

Wiederhol  Rate:  10 ms  

Dat en Lä ng e:  8 bytes  

Daten  Seite :  0 

PDU Format:  255  

PDU Spez ifi sch:  0 

Default Priorit ät :  6 

Parameter Group Number:  65280 ( 00FF00 16  )  

Bit Start Position/Bytes L änge :  see below  

3.1.3  Proto koll K ontrol l I nformation Spez ifi kation  

 

 by te #1   byte 
#2  

byte 
#3  

byte 
#4  

byte 
#5  

byte 
#6  

byte 
#7  

byte 
#8  

bit 7 -6 bit 5  bit 4  Bit 3 -0        

WaitFrame  FT=0  LaF=
1 

FiF=1  SN=0  FF FF FF FF FF FF 00  

            

FileNameFirstFrame  FT=1  LaF=
0 

FiF=1  SN=0  DB DB DB DB DB DB DB 

FileNameConFrame  FT=1  LaF=
0 

FiF= 0 SN DB DB DB DB DB DB DB 

FileNameLastFrame  FT=1  LaF=
1 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB FF Cnt  

            

DataFirstFrame  FT=2  LaF=
0 

FiF=1  SN=0  DB DB DB DB DB DB DB 

DataConFrame  FT=2  LaF=
0 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB DB DB 

DataLastFrame  FT=2  LaF=
1 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB FF Cnt  
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Defin i tion von  FrameType (FT)  

 

0 WaitFrame  

Keine Datenübertragung  

1 Transmission of Filename:  

ñMassenspeicher-Dat enò 

ñKarten-Dat enò 

2 Transmission of Data:  

ñMassenspeicher -Daten ò 

ñKarten -Daten ò 

3 Transmission of Data  

"Tachograph -Daten"  

 

Definition von  FirstFrame  

 

FiF Auf  1 gesetzt  

LaF Auf  0 gesetzt  

SN Startet immer mit  0 

 

Definition von  ConsecutiveFrame (ConFrame)  

 

FiF Auf  0 gesetzt  

LaF Auf 0 gesetzt  

SN Wird um 1 hochgezählt und auf  4 bit begrenzt  

 

 

Definition of LastFrame  

 

FiF Auf 0 gesetzt  

LaF Auf 1 gesetzt  

SN Wird um 1 hochgezählt und auf 4 bit begrenzt   

Ein last frame enthält 0 bi zu  6 dat en byte.  

Nicht genutzte bytes werden mit FF gefüllt  

Cnt  Daten  byte #8 enthält die Anzahl  der übertragenen bytes . 

 

 

Definition von  Sequen ceNumber (SN)  

 

0-F SequenceNumber (SN)  

Die SequenceNumber (SN) ist in den niederwertigen bits von byte #1 codiert . Die SN ist auf einen 
Wert zwischen Null  (0)  und Fünfzehn (15) gestetzt.  
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Definition von  Da taByte (DB)  

 

0-FF DataByte (DB)  

é 

 

Beispi el  

 

112 .9870 1 18FF00FBx Rx D 30 FF FF FF FF FF FF 00  ;WaitFrame  

112.9970 1 18FF00FBx Rx D 50 70 69 6B 6F 6C 6F 61  ;FileNameFirstFrame  

113.0070 1 18FF00FBx Rx D 41 64 2F 44 5F 5F 5F 56  ;FileNameConFrame  

113.0135  1 18FF00FBx Rx D 42 44 4F 5F 30 34 5F 5F  ;FileN ameConFrame  

 

113.0680 1 18FF00FBx Rx D 47 30 31 31 31 33 32 37  ;FileNameConFrame  

113.0730 1 18FF00FBx Rx D 68 2E 44 44 44 FF FF 04  ;FileNameLastFrame Len=4  

113.0867 1 18FF00FBx Rx D 90 00 02 00 00 19 00 10   ;DataFirstFrame  

113.0970 1 18FF00FBx Rx D 81 00  43 8E 06 07 80 81  ;DataConFrame  

113.1070 1 18FF00FBx Rx D 82 65 31 2D 31 39 31 20  ;DataConFrame  

...  

113.2358 1 18FF00FBx Rx D 8F 79 11 F6 A1 C1 B4 75  ;DataConFrame  

113.2460 1 18FF00FBx Rx D 80 09 B0 76 B 7 05 E7 5D  ;DataConFrame  

113.2560 1 18FF0 0FBx Rx  D 81 B3 F3 B1 C5 60 30 28  ;DataConFrame  

 

151.1166 1 18FF00FBx Rx D 8B 61 61 40 73 6A 32 4C  ;DataConFrame  

151.1266 1 18FF00FBx Rx D 8C 61 2C 29 EF 42 21 9F  ;DataConFrame  

151.1379 1 18FF00FBx Rx D AD FF FF  FF FF FF FF 00  ;DataLastFrame Len=0  

151. 1481 1 18FF00FBx Rx D 30 FF FF FF FF FF FF 00  ;WaitFrame  

151.1536 1 18FF00FBx Rx D 30 FF FF FF FF FF FF 00  ;WaitFrame  

 

151.2036 1 18FF00FBx Rx D 30 FF FF FF FF FF FF 00  ;WaitFrame  

151.2156 1 18FF00FBx Rx D 50 70  69 6B 6F 6C 6F 61  ;FileNameFirstFrame  

15 1.2291 1 18FF00FBx Rx D 41 64 2F 44 5F 5F 5F 56  ;FileNameConFrame  

 

151.3171 1 18FF00FBx Rx D 4A 30 30 30 30 2E 44 44  ;FileNameConFrame  

151.3226 1 18FF00FBx Rx D 6B 44 FF FF FF FF FF 01  ;FileNameLastFrame Len=1  

151.3326 1 18FF00FBx Rx D 90 76 01 BA 06 33  9E D0  ;DataFirstFrame  

151.3462 1 18FF00FBx Rx D 81 D5 A6 B0 08 6B 38 52  ;DataConFrame  
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3.1.4  Parameter Group Definition PGN 65281 (remote card)  

 

Daten Länge:  8 bytes  

Daten Seite:  0 

PDU Format:  255  

PDU Spezifisch:  1 

Default Priorität:  6 

Parameter Group Number:  65281 ( 00FF01 16  )  

Bit Start Position/Bytes Länge:  siehe 3.1.5  

 

3.1.5  Protokoll Kontroll Information Spezifikation PGN 65281 (remote card)  

 

 byte #1   byte 
#2  

byte 
#3  

byte 
#4  

byte 
#5  

byte 
#6  

byte 
#7  

byte 
#8  

bit 7 -6 bit  5 bit 4  Bit 3 -0        

Auth -Paket  FT=0  LaF=

0 

FiF=1  SN=0  DB DB DB DB DB DB DB 

Auth -Paket  FT=0  LaF=
0 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB DB DB 

Auth -Paket  FT=0  LaF=
1 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB FF Cnt  

            

Anfrage/Antwort 
Massenspeicher  

FT=1  LaF=
0 

FiF=1  SN=0  DB DB DB DB DB DB DB 

Anfrage/Antwort 
Massens peicher  

FT=1  LaF=
0 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB DB DB 

Anfrage/Antwort 
Massenspeicher  

FT=1  LaF=
1 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB FF Cnt  

            

Anfrage/Antwort 
Fahrerkarte  

FT=2  LaF=
0 

FiF=1  SN=0  DB DB DB DB DB DB DB 

Anfra ge/Antwort 
Fahrerkarte  

FT=2  LaF=
0 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB DB DB 

Anfrage/Antwort 
Fahrerkarte  

FT=2  LaF=
1 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB FF Cnt  

            

Set Broadcast / NAK  FT=3  LaF=
0 

FiF=1  SN=0  DB DB DB DB DB DB DB 

Set Broadcast / NAK  FT=3  LaF=
0 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB DB DB 

Set Broadcast / NAK  FT= 3 LaF=
1 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB FF Cnt  
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Definition von FrameType (FT): Senden zu PikoLoad  

 

0 Data = Authentisierungs - Paket  

 

1 Anfrage  

LISTM ĂMassenspeicher-Datenñ Liste 

LISTDDD ĂMassenspeicher-Datenñ gespeichert in PikoLoad  

REQM ĂMassenspeicher-Datenñ 

Parameter  siehe API RS232  

2 Anfrage  

LISTC ĂFahrerkarten-Liste  

REQC ĂFahrerkarten-Daten  

Parameter siehe API RS232  

3 Set Broadcast  

CANB,0 = Broadcast off  

CANB,1 = Broadcast on  

 

 

Definition von FrameType (FT): Antwor t von PikoLoad  

 

0 Data = Authentisierungs - Paket  

1 Antwort auf LISTM  / LISTDDD  

ĂMassenspeicher-Datenñ Parameter siehe API RS232 

2 Antwort auf LISTC  

ñKarten-Datenò Parameter siehe API RS232 

3 NAK  

Parameter siehe API RS232  

 

3.1.6  Parameter Group Definition PGN 65282  (Service )  

 

Daten Länge:  8 bytes  

Date n Seite :  0 

PDU Format:  255  

PDU Spezifisch:  2 

Default Priorität:  6 

Parameter Group Number:  65282  ( 00FF0 216  )  

Bit Start P osition/Bytes Länge:  siehe 3.1.7  
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3.1.7  Protokoll Kontroll Information Spezifikation PGN 6528 2 (Ser vice )  

 

 byte #1   byte 
#2  

byte 
#3  

byte 
#4  

byte 
#5  

byte 
#6  

byte 
#7  

byte 
#8  

bit 7 -6 bit 5  bit 4  Bit 3 -0        

            

Service FirstFrame  FT= 0 LaF=
0 

FiF=1  SN=0  DB DB DB DB DB DB DB 

Service ConFrame  FT= 0 LaF=
0 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB DB DB 

Service LastF rame  FT= 0 LaF=
1 

FiF=0  SN DB DB DB DB DB FF Cnt  
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3.2  PikoLoad ï API RS232  

3.2.1  RS232 Parameter  

Baudrate:  38400 kBit/s  

Daten  bit:  8-bit  

Parit äts  bit:  None  

Stop bit:  1-bit  

 

3.2.2  Anfragen ( Requests )  

 

3.2.2.1  DDD -Anfrage ( Request )  

Header:   #REQDDD  

Trennzeichen :   ','  

Zeitraum  Begi nn:   Datum yyyymmdd  

Trennzeichen :   ','  

Zei traum E nde :   Date yyyymmdd  

Trennzeichen :   ','  

Überblick (Overview) :   '0' or '1'  

Trennzeichen :   ','  

Aktivitäten ( Activities ) :   '0' or '1'  

Trennzeichen :   ','  

Ereignisse/Fehler ( Events/Faults ) :  '0' or '1'  

Trennzeichen :   ','  

Geschwindigkeit ( Detailed Speed ) :  '0'  (kei n Geschwindigkeitslog)  

   or '1'  (senden, falls vorhanden)  

   or '2'  (Antwort nur senden, wenn vorhanden)  

Trennzeichen :   ','  

Technische Daten ( Technical Data ) :  '0' or '1'  

Trennzeichen :   ','  

Fahrerkarten  Slot  1:   '0' or '1'  

Trennzeichen :   ','  

Fahrerk arten  Slot 2:   '0' or '1'  

Trennzeichen :   ','  

Fahrerkarten Slot 3:   ô0ô or ô1ô  Fahrerkarten im PikoLoad gelesen  

Ende Zeichen:   <cr><lf>  
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Beispiel :  

#REQDDD,20090101,20090201,1,1,1,0,1,1,1 ,1 <cr><lf>  

 

Angefragter Zeit raum Beginn : Jahr  ist  2009, Monat  ist  01, Tag ist  01  

Angefragter Zeitraum Ende : Jahr  ist  2009, Monat  ist  02, Tag ist  01  

Angefragter Inhalt : Überblick ( Overview ) , Aktivitäten ( Activities ) , Ereignisse/Fehler 

(Event/Faults ) , Technische Daten ( Technical Data ) , Fahrerkarte  Slot 1, Fahrerkarte  Slot 2 , 

Fahrerka rte Slot 3  

 

Achtung:  

Bitte beachten Sie, dass der angefragte Zeitraum sich auf die gespeicherten Files im 

PikoLoad bezieht !!  

D.h. es werden die Files geliefert die in diesem Zeitraum gespeichert wurden.  

Bei  Verwendung von Parameter ô2ô wird ein NAK gesend et sollte kein Geschwindigkeitslog 

(detailled Speed) vorhanden  sein.  

 

3.2.2.2  DDD -Anfrage (Request) nach LISTDDD Anfrage  

Header:   #REQDDD  

Trennzeichen:  ','  

File  Name :   wie Ergebnis LISTDDD  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Beispiel:  

#REQDDD,20121116_ARC_91_1<cr><lf>  

 

Angefra gtes File (Massenspeicher) aus Archiv mit 91 Tagen und Detailled Speed  

 

3.2.2.3  FMS-Daten  Anfrage ( Request )  

Header:   #REQFMS  

Trennzeichen :  ','  

PGN:    Parameter G ruppen N um m er (hex -coded )  

Ende Zeichen :  <cr><lf>  

 

Bei spiel :  

#REQFMS,00F004<cr><lf>  

 

Angefragte  PGN 00F0 04 (Electronic Engine Controller #1)  
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3.2.2.4  TCO-Daten Anfrage (Request)  

Header:   #REQTCO  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Beispiel:  

#REQTCO<cr><lf>  

 

3.2.2.5  Datenausgabe anhalten (FMS , DDD  und TCO )  

Header:   #STOP  

Ende Zeichen:  < cr><lf>  

 

Beispiel:  

#STOP<cr><lf>  

 

Ausgabe wird nac h aktuellem Paket angehalten ( FMS, DDD und TCO  Daten)  

3.2.2.6  Datenausgabe fortsetzen (FMS , DDD  und TCO )  

Header:   #CONT  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Beispiel:  

#CONT<cr><lf>  

 

Ausgabe wird fortgesetzt ( FMS, DDD und TCO  Daten)  

 

Anmerkung:  FMS Anfragen haben vor DDD Anfr agen Vorrang.  

    Wird eine laufende DDD Antwort von einer FMS Anfrage  

   unterbrochen, wird erst die FMS Anfrage beantwortet und danach  

 die DDD Antwort fortgesetzt !
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3.2.2.7  Anfrage Massenspeicherdaten vorhanden  (für bestimmten Zeitraum)  

Header:   #LISTM  

Trennze ichen:  ','  

Zeitraum Beginn:  optional  Datum 8 Zeichen (yyyymmdd)  

Trennzeichen:  ','  

Zeitraum Ende:  optional  Datum 8 Zeichen (yyyymmdd)  

Trennzeichen:  ','  

Speed:   0 oder 1 mit (= 1) /  ohne (=0) Ădetaillierter Geschwindigkeitñ 

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Die  Zeitraum -Angaben können weggelassen werden. Es wird dann der gesamte Bereich 

der verfügbaren Tage ausgegeben.  

 

Beispiel 1:  

#LISTM,,,0<cr><lf>  

Liefert den Zeitraum aller verfügbaren Tage  

 

Beispiel  2 :  

#LISTM,2009052 7,20100527,0<cr><lf>  

Liefert den im PikoLo ad gespeic herten Zeitraum für Massenspeicherdaten  

 

Achtung:  

Bitte beachten Sie, dass dieser Befehl sich auf den Zeitraum an geladenen Tagen vom 

Tachographen bezieht!!  

 

3.2.2.8  Anfrage Massenspeicherdaten -Files gespeichert in PikoLoad  

Header:   #LISTDDD  

Trennzeichen :  ','  

Zeit raum Beginn:  optional Datum 8 Zeichen (yyyymmdd)  

Trennzeichen:  ','  

Zeitraum Ende:  optional Datum 8 Zeichen (yyyymmdd)  

Trennzeichen:  ','  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Die Zeitraum -Angaben beziehen sich auf das i m Filenamen genannte Datum.  

Die Zeitraum -Angaben kön nen weggelassen werden. Es wird dann die Liste aller Files 

ausgegeben.  

 

Beispiel 1:  

#LISTDDD,, ,<cr><lf>  

Liefert Filenamen der in PikoLoad gespeicherten Files (mit Speicherort).  
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Beispiel 2:  

#LIST DDD ,2009 0527,20100527 ,<cr><lf>  

Liefert die  im Piko Load gespe icherten Files (Massenspeicher), die im Dateinamen ein 

Datum haben das in dem angefragten Zeitraum liegt  

 

3.2.2.9  Anfrage Fahrerkartendaten vorhanden (für bestimmten Zeitraum)  

Header:   #LISTC  

Trennzeichen:  ','  

Ze itraum Beginn:  optional  Datum 8 Zeichen (y yyymmdd)  

Trennzeichen:  ','  

Zeitraum Ende:  optional  Datum 8 Zeichen (yyyymmdd)  

Trennzeichen:  ','  

DCID:   optional, 28 Hex -Zeichen (Fahrerkartennnummer bestehend aus  

    1 Byte Länderkennung, 13 Byte Fahrerkartennumme r)  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Die Zeitraum -Angaben könn en weggelassen werden. Es wird dann der gesamte Bereich 

der verfügbaren Fahrerkarten ausgegeben.  

 

Beispiel 1:  

#LISTC,,,0<cr><lf>  

Liefert eine File ID Liste aller verfügbaren Fahrerkarten  

 

Beispiel  2 :  

#LIS TC,20090527,20100527,<cr><lf>  

Liefert eine  FileID -Liste aller für den angefragten Zeitraum gespeicherten Fahrerkarten  

(nicht Zeitraum Inhalt der Fahrerkarten)  

 

3.2.2.10  Ausgabe Massenspeicherdaten (vorhanden für bestimmten Zeitraum)  

Header:   #REQM  

Trennzeichen:  , 

Zeitraum Beginn:  Datum 8 Zeichen (yyyymmdd)  

Trennzeic hen:  ','  

Zeitraum Ende:  Datum 8 Zeichen (yyyymmdd)  

Trennzeichen:  ','  

Speed:   0 oder 1 mit (=1)/ohne (=0) Ădetaillierter Geschwindigkeitñ 

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Beispiel:  

#REQM,20100302,20100527,0<cr><lf>  

Liefert eine DDD -Datei (Massenspeicher) f ür den ang egebenen Zeitraum.  
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Hinweis:  

Die Anfrage REQM mit Beginn = Ende startet den Download des Massenspeichers für den 

aktuellen Tag. D.h. die Antwort liefert Anfangs #NAK,4 bis die Daten vom Tachographen 

gelad en wurden.  

Achtung:  

Der aktuelle Tag ist n icht abges chlossen, jedoch digital signiert. D.h. die Daten des 

aktuellen Tages werden bis zum Ende des Tages im Tachographen ständig aktualisiert.  

Gesetzlich relevant für die Archivierung sind ausschließlich abges chlossene Tage.  

 

Bitte beachten Sie, dass Sie eine  Massenspeicherdatei mit Aktivitäten für den 

angeforderten Zeitraum bekommen (keine Ă14 Tage-Filesñ). 

 

3.2.2.11  Ausgabe Fahrerkartendaten (vorhanden für bestimmten Zeitraum)  

Header:   #REQC  

Trennzeichen:  ','  

FileID:   28 Byte DCID in Hex + 8 Byte Datum/Uhrzei t  

    (UTC in Sekunden ab 1970 im Hex -Format)  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

 

Beispiel:  

#REQC,0D56444F203035202033323836204AFF4413<cr><lf>  

Liefert eine DDD -Datei (Fahrerkarten) passend zur angegebenen FileID  
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3.2.2.12  Senden eine Authentication Pakets an den PikoLoad  

Head er:   #  

Sta rtzeichen:  @ 

Binäre Daten von Authentisierungs -DLL (siehe Punkt 4)  

 

3.2.2.13  Abfrag e Software -Version  

 

Befehl zur Abfrage der aktuellen Software -Versionsnummer  

Header:   # VERSION  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Beispiel:  

# VERSION<cr><lf>  

 

3.2.2.14  Senden Befehl Reset  

 

Befe hl zum Neu start des Programms im PikoLoad  

 

Header:   # PIKOSYS 

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Hinweis:  

Der Reset -Befehl liefert keine Antwort !  

 

Beispiel:  

# PIKOSYS<cr><lf>  
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3.2.2.15  Senden Befehl Firmware laden  

 

Befehl zur Übertragu ng einer neuen Firmware zum PikoLoad (Remo te Update)  

#FIRM,CNT,LEN,DATA,CRC<cr><lf>  

 

Header:    # FIRM 

Trennzeichen:   ','  

Block Counter (CNT):  xxxx 16  beginnend mit 0000 16  

Trennzeichen:   ','  

Länge (LEN):   max 40 16 , 

0016é3F16  = letztes Paket  

Trennzeichen:   ','  

Daten (DATA):   bis zu 128 Hex -Zeichen  

Trennzeichen:   ','  

Checksumme (CRC ):  2 Hex -Zeichen  

Ende Zeichen:   <cr><lf>  

 

Beispiel:  

#FIRM,0000,40,5049é.87,90<cr><lf> 

CNT =0   => 1. Block  

LEN =40 16   => es folgen 64 Daten Byte à 2 Hex -Zeichen  

DATA =5049 é 87  => 64 Daten Byte à 2 Hex -Zeichen  

CRC = 90 16   => Checksumme  

 

3.2.2.16  Senden Befehl Update ausführen  

 

Befehl zum Ausführen des Updates  mit vorher geladener Firmware (siehe 3.2.2.13)  

Header:   # UPDATE 

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Hinweis:  

Der UPDATE -Befehl liefert keine Antwort !  

Bitte mit Befehl VERSION Update überprüf en.  

 

Achtun g :  

Der Befehl UPDATE wird bei Zündung aus ignoriert!  
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3.2.2.17  Senden Befehl Status PikoLoad  

 

Befehl zur Abfrage des aktuellen Status von PikoLoad  

Header:  #STATUS  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Hinweis:  

Kann ab Version  11.02. verwendet werden.  

Liefert den aktu ellen Statu s des PikoLoad zurück.  

 

3.2.2.18  Senden Befehl Status  Authentisierung  PikoLoad  

 

Befehl zur Abfrage des aktuellen Status der Authentisierung von PikoLoad  

Header:   #REQSTA  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

Dieser Befehl sollt e im Remote Unternehmenskartenmodus benutz t werden anstatt 

#STATUS . 

 

3.2.2.19  Senden Befehl SetTime PikoLoad  

 

Befehl zum Einstellen der Zeit bei Verwendung des Piko Load  als Fahrerkartenterminal.  

Header:   #SETTIME  

Trennzeichen:  ô, ô 

Zeit (UTC):   UTC Zeit in Sekunden  ab 1970 als 8-stellige  Hexzahl codiert  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Beispiel:  

#SETTIME,4D56323F<cr><lf>  

 

Hinweis:  

Die so gesetzte Zeit hat niedrigere Priorität als die Tacho -Zeit oder die FMS -Zeit.  

D.h. bei vorhandener Tacho -Zeit oder FMS -Zeit wird die so gese tzte Zeit überschrieben.  
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3.2.2.20  Senden Befehl R emote Downlo ad Test PikoLoad  

 

Befehl um ein Remote Download Testergebnis über RS232 zu empfangen.  

Header:   #REMDWLTEST  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Hinweis:  

Eine aktuelle Authentisierung wird unterbrochen bzw. geschloss en.  

Eine neue Authentisierung wird per Unt ernehmenskar te im PikoLoad gestartet.  

Das Ergebnis des Tests wird nicht auf einen USB Stick gespeichert,  sondern an die RS232 

übertragen.  

3.2.2.21  Einstellen der Baudrate für die Übertragung über RS232 PikoLoad  

 

Stellen Sie  sicher, dass der Piko Load  angeschlossen i st und das Zü ndungssignal anliegt. 

Bitte lassen Sie die Zündung an während die Baudrate eingestellt wird  

Stecken Sie nun den USB -Stick der folgende spezielle Datei enthält in den Piko Load :  

 

Filename: SETCOM.PSS  

Inh alt File: ACTION:SetBaud=bbbb<CR><LF>  

 

bbb b = Baudrate 9600 é 115200  

 

 

Bitte beachten Sie:  

Å Das File muss im Hauptverzeichnis auf dem USB -Stick sein  

Å Nach dem Beenden de r Einstellung  wird das File auf dem USB -Stick automatisch  

gelöscht.  

 

Hinweis:  

Die E instellung der Baudrate  bleibt im PikoLoad  gespeichert und kann nur per U SB-Stick 

mit Datei oder per Befehl auf RS232 geändert wer den.  

Standardeinstellung ist 38400  
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3.2.2.22  Ändern der Baudrate f ür RS232  

 

Befehl zum Ändern der eingestellten Baudrate für RS232 übe r RS232.  

Header:   #SETBAUD  

Trennzeichen:  ô,ô 

Baudrate:   von 9600 bis 115200  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Hinweis:  

PikoLoad führt nach Empfang des #SETBAUD einen Reset durch.  

Daher schickt PikoLoad keine Antwort.  

 

3.2.2.23  Service Befehl zur Installationsüberprüfung über  RS232  

 

Befehl zur Abfrage des Installatio nslogs über R S232.  

Header:   #INSTLOG  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

3.2.2.24  Befehl zur Änderung des Ausleseintervalls für Fahrerkarten  

 

Befehl zur Änderung des Ausleseintervalls für Fahrerkarten über RS232  

Header:   #DCLOAD,1  

Ende  Zeichen:  <cr><lf>  

 

Ausleseintervall 1-mal  pro Tag und Fahrerkarte (solange im Tachographen )  

 

Hinweis:  

PikoLoad prüft einmal pro Minute ob eine neue Fahrerkarte gesteckt wurde und ob die 

Fahrerkarte bereits ausgelesen wurde.  

Es wird keine Rückmeldung gesen det  

 

Befehl zum Rückstellen auf Standard  

Header:   #DCLOAD ,0  

Ende Zeichen:  <cr><lf>  

 

Ausleseintervall alle 1 5 Minuten (Standard Auslieferung)  
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3.2.2.25  Befehl zur Abfrage der Fahrerzust im m ung (am  Tachographen)  

 

Befehl zur Abfrage der Fahrerzust im m ung (am  Tachographen)  über RS232 

 

Header:   #REQCON  

Ende Zeichen:  < cr> < lf>  

 

Hinweis:  

Dieser Befehl funkt ioniert  nur bei Tachographen der 2.Generat ion!  
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3.2.3  Antwort  -  Format  

#[Type] [PC] [Len] [data 1]....[Data Len] [Chksum]<cr><lf>  

 

#  Start Zeichen  

Type  x01=File Namen F rame,  

 x10 =DDD -Daten  Frame,  

 x21 =CAN Daten F rame , 

 x31 =TCO Daten Frame  

 x40=Authentisierungs -Paket  

 x41=Antwort auf LISTM  

 x42=Antwort auf LISTC  

 x43=Antwort auf LISTDDD  

 X48=NAK  

 X50=alle Serviceantworten  

 xFF=End e der T ransferlist e 

PC Paket Zähler  0..255  

Len  Länge der Daten  0..64.  

 Eine Länge von 0.. 63 ken nzeichnet das letzte Paket .  

Data 1  Binä re Dat en  !  

é.. Binäre Daten  !  

Data Len   

Chksum  Chksum is t errechnet aus dem Type to data[Len] mit  xor.  

<cr><lf>  

 

3.3  Dat en  Form at  

3.3.1  Filename n D at en Format  

Filename ñMassenspe icher -Datenò oder Filename ñKarten- Daten ò 

 

Defin ition von  Filename ñMassenspeicher - Daten ò 

Pikoload/CCID/M_YYYYMMDD_HHMM_XXXéX_ZZZéZ.DDD 

Pikoload/CCID/  Directory I nformation, CCID is t die Unternehmenskarten -Nummer  

M ID steht für  ñMassenspeicher -Daten ò 

_ Trennzeichen  

YYYYMMDD Jahr , Mon at , Tag (UTC) 

_ Trennzeichen  

HHMM Stunde , Minute (UTC)  

_ Trennzeichen  

XXXéX Fahrzeugzulassungsnummer VRN (Vehicle Registration Number)  

_ Trennzeichen  

ZZZéZ Fahrzeugidentifikationsnummer VIN (Vehicle Identification Numb er)  

.DDD  File Erweiterung  
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Definition v on Fil ename ñKarten- Dat enò 

Pikoload/CCID/C_YYYYMMDD_HHMM_Slot_X_NNNéN.DDD 

Pikoload/CCID/  Directory I nformation, CCID is t  die Unternehmenskarten -Nummer  

C ID steht f¿r ñKarten-Dat enò 

_ Trennzeichen  

YYYYMMDD Jahr , Monat , Tag (UTC)  

_ Trennzeichen  

HHMM Stunde , Minute (UTC)  

_ Trennzeichen  

Slot  Slot  

_ Trennzeichen  

X Slot Numm er (1 , 2 oder 3 ) 

_ Trennzeichen  

NNNéN Fahrerkarten -Nummer  

.DDD  File Erweiterung  
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3.3.2  DDD D at en Format  

Data 1 .. Data[Len] können mit jeder D DD Software gelesen w erden . 

 

Achtung :  

Eine  Anfra ge kann mehr als eine Antwort generieren . 

Massenspeicher -Daten und Fahrerkarten w erden immer in sep araten Files übertragen . 

Aktivitäten die in unterschiedlichen Aut hentifikationen geladen wurden werden in 

separaten Files übertragen . 

Nach dem Übertrag en all er Files wird ein leeres Frame vom Typ  'xFF=End of transfer list' 

übertragen . 

 

Beispiel Überblick ( Overview ) :  

Hex: 76 01 16 D3 11 3C 45 F1 0A 2A F0 2E ...  

 

3.3.3  FMS Daten  Format ( nur auf RS232)  

Data 1..4  Aktuelle Systemzeit in Millisekunden seit Zündung a n.  

Dat a 5..8  Empfangszeit (Systemzeit) CAN -Daten in Millisekunden seit  Zündung an.  

Data 9..12  CAN identifier 29 bit  

Data 13..Len  CAN Daten  

 

Byte Reihenfolge  ist  High Byte First  

 

PikoLoad kann bis zu 64 verschiedene  PGNs speichern .  

PikoLoad kann normale CA N Nachrichten mit 8 Byte und ñmulti frame Nachrichtenò mit bis 

zu 256 Bytes speichern . 

 

Beispiel  PGN 00F004 (EEC1 = Electronic Engine Controller #1):  

Hex:  00 00 12 AA 00 00 12 A1 18 F0 04 29 FF FF FF 00 00 FF FF FF  

 

Beispiel  PGN 00FEEC (VI =Vehicle Identif icatio n):  

Hex:  00 42 91 F0 00 42 90 15 0C FE EC 00 4D 75 6C 74 69 6D 65 73  

73 61 67 65 2D 56 65 68 69 63 6C 65 49 44 2A  
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3.3.4  TCO Daten Format (nur bei Zündung an)  

 

Falls ein Wert nicht verfügbar oder nicht genutzt wird  FF gesendet.  

Hinweis:  Alle Werte werden v om Tac hographen übertragen und werden nicht  

 von PikoSys berechnet. Die Verwendung  zur Kalkulation von gesetzlich  

 vorgeschriebenen Zeitintervallen k ann nicht garantiert werden und  

 erfolgt auf eigene Gefahr.  

 

 Di e TCO Daten werden im Intervall von 1 Minu te akt ualisiert!  

 Au sn ah m e:  W äh r en d  d es Do w n load s d es Massen sp e ich er s b zw . 

         Fah r er k ar t e er f o lg t  k e in e  Ak t u a l i sier u n g  

 

 

Aufbau TCO Status:  

Byte 1:   TCS1 

Byte 2 -7:   Date/Time (UTC)  

   Byte 2: Seconds  

   Byte 3: Minutes  

   Byte 4: Hours  

   Byte 5: Month  

   Byte 6: Day  

   Byte 7: Year  

Byte 8:   TCS2 

Byte 9 -12:  HRDTVD 

Byte 13:   D1WS  

Byte 14:   D2WS  

Byte 15 -33:   D1I (ASCII)  

   Byte 15 -17: issuing member state  

   Byte 18 -33: card number  

Byte 34 -35:   D1CDT  

Byte 36:   D1TRS 

Byte 37 -38:   D1CBT  

Byte 39 -40:   D1CDOSA  

Byte 41 -42:   D1CDTPACW  

Byte 43 -61:   D2I (ASCII)  

   Byte 43 -45: issuing member state  

   Byte 46 -61: card number  

Byte 62 -63:   D2CDT  

Byte 64:   D2TRS 

Byte 65 -66:   D2CBT  

Byte 67 -68:   D2CDOSA  

Byte 69 -70:   D2CDTPACW  
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TCS1    Tachograph Card Slot1  

Tachograph Card, Slot 1 zeigt das Vorhandensein einer Tachographenkarte im Fahrerslot 

des Tachographen an:  

data length:  1 byte ;  

  resolution:   1 type/bit;  

  operating range:  0 -  tachograph card not present  

          (or card pr esent, but type has not been  

          recognised by the recording unit)  

     1 -  driver card present  

     2 -  workshop card present  

     3 -  contr ol car d present  

     4 -  company card present  

     5 to 250 -  not used  

 

Date/Time UTC   

Datum / Uhrzeit komm t vom Tachographen:  

data length:  6 byte;  

  byte 1  seconds  

    resolution:   0,25 s/bit gain, 0 s offset  

    operating range:  0 to 59,75 s  

  byte 2  minute s 

    resolution:   1 min/bit gain, 0 min offset  

    operating range:  0 to 59 min  

  byte 3  hours  

    resolution:   1 h/bit gain, 0 h offset  

    operating range:  0 to 23 h  

  byte 4  month  

    resolution:   1 month/bit gain, 0 month offset  

    operating range:  1 to 12 month  

    NOTE: A value of 0 for the month is null.  

    The value 1 identifies January; 2 ide ntifies February; etc.  

  byte 5  day  

    resolution:   0,25 day/bit gain, 0 day offset  

    operating range:  0,25 to 31,75 day  

    NOTES 

    1) A valu e of 0  for the date is null.  

        The values 1, 2, 3, and 4 are used to identify the first  

        day of  the month;  

        5, 6, 7, 8 identify the second day of the month, etc.  

    2) This parameter does not influence or change the  

        hours para meter above.
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  byte 6  year  

    resolution:   1 year/bit gain, +1985 year offset  

    operating range:  1985 to  2235 year  

    NOTE: A value of 0 for the year identifies the  

    year 1985; a value of 1 identifies 1986; etc.  

 

TCS2    Tachograph Card Slot2  

Tacho graph Card, Slot 1 zeigt das Vorhandensein einer Tachographenkarte im Fahrerslot 

des Tachographen an:  

data l ength:  1 byte;  

  resolution:   1 type/bit;  

  operating range:  0 -  tachograph card not present  

          (or card present, but type has not been  

          recognised by the recording unit)  

     1 -  driver card present  

     2 -  workshop card present  

     3 -  control card present  

     4 -  company card present  

     5 to 250 -  not used  

 

HRTVD   High Resolution Total Vehicle Distance  

High Resolution Total Vehicl e Distance ist die akkumulierte zurückgelegte Entfernung 

(Gesamtkilometerstand):  

data length:  4 bytes (Low Byte to high Byte)  

  resolution:   5 m/bit gain, 0 m offset  

  operating range:  0 to +21 055 406 km  

 

D1WS   Driver1 Working State  

Driver 1 Working  State  zeigt die am Tachographen eingestellte Aktivität von Fahrer 1:  

data length:  1 byte  

LSB 000 -  break/re st  

LSB 001 -  availability  

LSB 010 -  work  

LSB 011 -  driving  

LSB 100 -101 ï reserved  

 

D2WS   Driver2 Working State  

Driver 2 Working State zeigt die am T achogr aphen eingestellte Aktivität vom Beifahrer:  

data length:  1 byte  

LSB 000 -  break/Rest  

LSB 001 -  availab ility  

LSB 010 -  work  

LSB 011 -101 -  reserved  
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D1I    Driver1 Identification  

Driver 1 Identification gibt die Fahrerkartennummer der im Tachographen ein gelegt en 

Fahrerkarte aus. Drei (3) Bytes für die Länderkennung der ausgebenden Behörde und 

sechzehn (16) Byt es für die Kartennummer. Nähere Informationen sind in der Tachograph 

Regulierung (Appendix 1: Nation Alpha and Card Number format) zu finden.  

data l ength:     19 bytes ASCII  

  byte: 1 -    3 -  issuing member state  

  byte: 4 -  19 -  card number  

 

D1CDT   Driver1  Continuous Driving Time  

Driver 1 Continuous Driving Time zeigt die aktuell akkumulierte Fahrzeit des aktuellen 

Fahrers seit Ende seiner letzten Akt ivität  oder Pause oder unbekannter Periode von 45 

Minuten oder mehr an. Diese Periode kann in mehrere Period en von 15 Minuten oder mehr 

aufgeteilt sein:  

 

data length:  2 byte  

  resolution:   1 min/bit gain, 0 min offset  

  operating range:  0 to 64255  

 

Diese I nforma tion wird vom Tachographen basierend auf der eingelegten Fahrerkarte 

ausgegeben. PikoSys macht hierzu keine eigenen Berechnungen. Die Warnungen und 

Ausgaben sind ohne Gewähr und nur bedingt zur Kalkulation von gesetzlich 

vorgeschriebenen Pausen geeig net.  

 

D1TRS   Driver1 Time Related States  

Driver 1 Time Related States zeigt ob der Fahrer 1 Arbeitszeitlimit s (oder andere) 

überschreitet:  

data length:  1 byte  

LSB  0000 -  no time related warning detected  

LSB  0001 -  limit #1 : 15 minutes before 4 1/2 h  

LSB  0010  -  limit #2 : 4 1/2 h reached (continuous  driving time  

LSB     exceeded)  

LSB  0011 -  limit #3 : 15 mi nutes before optional warning 1  

LSB  0100 -  limit #4 : optional warning 1 reached  

LSB  0101 -  limit #5 : 15 min before optional warning 2  

LSB  0110 -  limi t #6 : optional warning 2 reached  

LSB  0111 -1100 ï reserved  

LSB  1101 ï other  

 

Anmerkung:  Nur die Wert e 0001 and 0010 sind vorgeschrieben.  

    Limit  #3 to Limit #6 sind optionale Warnungen gem. der  

    Tachographen Regulierung.  
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D1CBT   Driver1 Cum ulativ e Break Time  

Driver 1 Cumulative Break Time zeigt die aktuell akkumulierte Pausenzeit des aktuellen 

Fahrers seit Ende seiner letzten Aktivität oder Pause oder unbekannter Periode von 45 

Minuten oder mehr an. Diese Periode kann in mehrere Perioden von  15 Mi nuten oder mehr 

aufgeteilt:  

data length: 2 byte;  

  resolution:   1 min/bit gain, 0 min offset;  

  operat ing range:  0 to 64255;  

 

Diese Information wird vom Tachographen basierend auf der eingelegten Fahrerkarte 

ausgegeben. PikoSys macht hierzu keine eig enen B erechnungen. Die Warnungen und 

Ausgaben sind ohne Gewähr und nur bedingt zur Kalkulation von gesetzlic h 

vorgeschriebenen Pausen geeignet.  

 

D1CDOSA   Driver1 Current Duration Of Selected Activity  

Driver 1 Current Duration Of Selected Activity zeigt die  aktue lle Dauer der am 

Tachographen eingestellten Aktivität.  

Die eingestellte Aktivität kann sein:  

  current  driving period  

  current availability period  

  current rest period  

  current work period  

 

data length:  2 byte  

  resolution:   1 min/bit gain, 0 min offset  

  operating range:  0 to 64255  

 

D1CDTPACW  Driver1 Cumulated Driving Time Previous And  

    Current Week  

Driver1 Cumulated Driving Time Previous And Current Week zeigt die akkumulierte 

Fahrzeit des aktuellen Fahrers für die vorhergehende und aktuelle W oche:  

data Length:  2 bytes  

  resolution:   1 min/bit gain, 0 min offset  

  operating range:  0 to 64255  

 

D2I    Driver2 Identification  

Driver 2 Identification gibt die Beifahrerkartennummer der im Tachographen eingelegten 

Beifahrerkarte aus. Drei (3) Bytes für  die L änderkennung der ausgebenden Behörde und 

sechzehn (16) Bytes für die Kartennummer. Nähere Informatione n sind in der Tachograph 

Regulierung (Appendix 1: Nation Alpha and Card Number format) zu finden:  

data length:    19 bytes ASCII  

  byte: 1 -    3 -  issuing  member state;  

  byte: 4 -  19 -  card number;  
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D2CDT   Driver2 Continuous Driving Time  

Driver 2 Continu ous Driving Time zeigt die aktuell akkumulierte Fahrzeit des aktuellen 

Beifahrers seit Ende seiner letzten Aktivität oder Pause oder unbekannter Per iode v on 45 

Minuten oder mehr an. Diese Periode kann in mehrere Perioden von 15 Minuten oder mehr 

aufgeteilt  sein:  

data length:  2 byte  

  resolution:   1 min/bit gain, 0 min offset  

  operating range:  0 to 64255  

 

Diese Information wird vom Tachographen basier end au f der eingelegten Beifahrerkarte 

ausgegeben. PikoSys macht hierzu keine eigenen Berechnungen. Die Warn ungen und 

Ausgaben sind ohne Gewähr und nur bedingt zur Kalkulation von gesetzlich 

vorgeschriebenen Pausen geeignet.  

 

D2TRS   Driver2 Time Related St ates  

Driver 2 Time Related States zeigt ob der Fahrer 1 Arbeitszeitlimits (oder andere) 

überschreitet:  

LSB 0000 -  no time related warning detected  

LSB 0001 -  limit #1 : 15 minutes before 4 1/2 h  

LSB 0010 -  limit #2 : 4 1/2 h reached (continuous  driving ti me  

    exceeded)  

LSB 0011 -  limit #3 : 15 minutes before optional warning 1  

LSB 0100 -  limit #4 : optional warning 1 reached  

LSB 0101 -  limit #5 : 15 min before optional warning 2  

LSB 0110 -  limit #6 : optional warning 2 reached  

LSB 0111 -1100 ï reserved  

LSB 110 1 ï other  

 

Anmerkung:  Nur die Werte 0001 and 0010 sind vorgeschrieben.  

    Limit  #3 to Limit #6 sind optionale Warnungen gem. der  

    Tachographen Regulierung.  

 

D2CBT   Driver2 Cumulative Break Time  

Driver 2 Cumulative Break Time zeigt die aktuell ak kumuli erte Pausenzeit des aktuellen 

Beifahrers seit Ende seiner letzten Aktivität oder Pause oder unbekannte r Periode von 45 

Minuten oder mehr an. Diese Periode kann in mehrere Perioden von 15 Minuten oder mehr 

aufgeteilt:  

data length:  2 byte;  

  resolution :   1 m in/bit gain, 0 min offset;  

  operating range:  0 to 64255;  

 

Diese Information wird vom Tachographen bas ierend auf der eingelegten Fahrerkarte 

ausgegeben. PikoSys macht hierzu keine eigenen Berechnungen. Die Warnungen und 

Ausgaben sind ohne Gewähr und nur be dingt zur Kalkulation von gesetzlich 

vorgeschriebenen Pausen geeignet.  
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D2CDOSA   Driver2 Current Durati on Of Selected Activity  

Driver 2 Current Duration Of Selected Activity zeigt die aktuelle Dauer der am 

Tachographen eingestellten Aktivität.  

Die ein gestel lte Aktivität kann sein:  

 current availability period  

  current rest period  

  current work period  

 

dat a length:  2 byte  

  resolution:   1 min/bit gain, 0 min offset  

  operating range:  0 to 64255  

 

D2CDTPACW  Driver2 Cumulated Driving Time Previous And  

    Curr ent Week  

Driver2 Cumulated Driving Time Previous And Current Week zeigt die akkumulierte 

Fahrzeit des aktuellen Fahrers für die vorhergehende und aktuelle Woche:  

data Length:  2 bytes  

  resolution:   1 min/bit gain, 0 min offset  

  operating range:  0 to  64255  

 

3.3.5  Format Antwort LISTM  

 

Die Antwort auf die LISTM Abfrage liefert die für den angefragten Zeitraum im PikoLoad 

gespeicherten Massenspeicherdaten.  

 

Antwort auf LISTM:  

Zeitraum Beginn    YYYYMMDD 

Trennzeichen   ','  

Zeitraum Ende   YYYYMMDD  

Trennzeichen   ','  

Speed info    0=Kein Detailed Speed im Bereich,  

     1=Detailed Speed im Bereich  

 

 

Beispiel:  

20100517,2 0100607,0  
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3.3.6  Format Antwort LISTDDD  

 

Die Antwort auf die LISTDDD Abfrage liefert die für den angefragten Zeitraum im PikoLoad 

gespeicherten Massenspei cherda ten -Files (mit Speicherort) .  

 

Antwort auf LIST DDD:  

Datum im Filenamen   YYYYMMDD 

Trennzeichen  Indikator   '_ ' 

Speicherort     ARC (Archiv) oder ACT (Actual)  

Trennzeichen Indikator   '_'  

Anzahl der Aktivitätstage    xx  

     xx=1 -14 oder  

      xx= 1-91 (ĂInstallat ions -Fileñ) 

Trennzeichen Indikator   '_'  

Indikator Speed    0=Kein Detailed Speed , 

      1= Mit Detailed Speed  

Trennz eichen    ', '  

 

 

 

Beispiel:  

20121116_ARC_91_1,20121130_ARC_14_0,20121214_ARC_14_ 1,20121217_ACT_03_1  

16.11.2012:  Massenspeicher File im Arc hiv mi t 91 Tagen Aktivitäten (=Installations -File)   

   mit ĂDetailed Speedñ 

30.11.2012:  Massenspeicher File im Archiv mit 14 Tagen Aktivitªten ohne ĂDetailed Speedñ 

14.12.2012:  Massenspeicher File im Ordner Archiv  mit 14  Tagen Aktivitäten  

   mit ĂDetailed Speedñ 

17.12.2012:  Massenspeicher File im Ordner Actual mit 3 Tagen Aktivitäten  

   mit Detailed Speedñ 
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3.3.7  Format Antwort LISTC  

 

Die Antwort auf die LISTC Abfrage liefert die FileIDôs f¿r den angefragten Zeitraum im 

PikoLoad gespeicherter Fahrerkartendaten.  

 

Antw ort auf LISTC:  

FileID_1     28 Byte DCID in Hex + 8 Byte Datum/Uhrzeit  

     (UTC in Sekunden ab 1970 im  Hexformat)  

Trennzeichen:   optional ','  

FileID_2     optional wie FileID_1  

Trennzeichen:   ','  

... FileID_N    optional wie FileID_1  

 

 

Beispiel:  

0D5644 4F2030 35202033323836204AFF4413,0D56444F203035202033323836204B68037E  

 

3.3.8  Format Antwort REQM  

 

Die positive Antwo rt auf den REQM Befehl liefert eine Massenspeicherdatei für den 

angefragten Zeitraum.  

 

Antwort auf REQM:  

Filename + M_*.DDD  siehe DDD -Datenformat  

 

Beispie l:  

Siehe DDD -Datenformat  

 

Hinweis:  

Die Anfrage REQM mit Beginn = Ende startet den Download des Massens peichers für den 

aktuellen Tag. D.h. die Antwort liefert Anfangs #NAK,4 bis die Daten vom Tachographen 

geladen wurden.  

Achtung:  

Der aktuelle Tag ist  nicht  abgeschlossen, jedoch digital signiert. D.h. die Daten des 

aktuellen Tages werden bis zum Ende des Ta ges im Tachographen ständig aktualisiert.  

Gesetzlich relevant für die Archivierung sind ausschließlich abgeschlossene Tage.  
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3.3.9  Format Antwort REQC  

 

Die Antw ort auf den REQC Befehl liefert die (angefragte) Fahrerkartendatei.  

 

Antwort REQC:  

Filename + C_*.DDD  siehe DDD -Datenformat  

 

 

Beispiel:  

Siehe DDD -Datenformat  

 

3.3.10  Format Antwort NAK  

 

Negative Antwort auf die Anfragen REQM,REQC,LISTM und LISTC  

 

Format:     NAK,Code<cr><lf>  

Code:     1 = PikoTest Funktion läuft  

    2 = Daten nicht verfügbar/vorhanden  

    3 = keine  Download Rechte vorhanden  

    4 = Download läuft ï später nochmals abfragen  

    5 = Datenanfrage außerhalb gültiger Werte  

    6 = Service Mode  

    7 = Pi koLoad beschäftigt  

    100 = Fatal  

 

 

Beispiel:  

NAK,4<cr><lf>  

 

3.3.11  Format Antwort VERSION  

 

Antwort auf den Befehl VERSION liefert die aktuelle Software -Versionsnummer der 

Firmware zurück.  

Format:  String ñxx.yy.zzò immer 8 Zeichen  

xx =  Indikator (9x = Eval kit)  

yy =  Versionsnummer  

zz =  Versionsunternummer  

 

Beispiel:  

90.10.00 = Evalkit zu Version 10.00  

00.10.00 = PikoLoad Softwareversion 10.00  
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3.3.12  Format Antwort FIRM 

 

Die Antwort auf den Befehl Firm liefert folgende mögliche Antworten:  

 

Format: FIRM, Status,Code  

 

FIRM, NAK,CRLF  =  Format Fehler  

FIRM,NAK,CNT   =  Reihenfolge Fehler  

FIRM,NAK,CRC,xxxx  =  CRC Fehler  in Block x xxx  

FIRM,OK,xxxx   =  Block xxxx erfolgreich empfangen  

 

3.3.13  Format Antwort STATUS 

 

PikoLoad liefert auf den Befehl #STATUS seinen aktuellen Status zurück:  

 

STATUS PIKOSYS  

CAN1: disconnected,  No FMS,FMS xxxx  (Version)  

CAN2: disconnected,  Remote,  Broadcast  

Cardslo t: FMS test card,  Company card,  Workshop card,  Driver card,  Empty,Unknown card  

USB: Empty,  Memory stick  

TCO:  Gen1 oder  Gen2  

TCO: Pending,  No answer,  Authenticated , Authentica tion in progress,  Not authenticated  

LED(A): OFF,  RED, RED blink,  RED ORANGE blink,  ORANGE, ORANGE blink,   

      ORANGE GREEN blink,  GREEN bli nk,  GREEN, GREEN RED blink  

LED(I): OFF,RED, RED blink,  RED ORANGE blink,  ORANGE, ORANGE blink,   

    ORANGE GREEN bl ink,  GREEN blink,  GREEN, GREEN RED blink  

 

3.3.14  Format Antwort REQSTA  

 

PikoLoad liefert auf den Befehl #REQSTA seinen Authentisierungsstatus zurück:  

 

Format:  x,y,z  

 

x = Tachostatus  

1 = Error      CAN Fehler ,  

      Tacho  nicht freigeschaltet,  

       Unternehmenska rte  in T acho -Slot  

2 = Idle      Keine Remote  Tachoaktivität  

3 = TCO -Request in pro gress     

4 = Waiting for TCO -answer   Kurze Wait oder Pending  

5 = Diagprot -Wait      Dauer -Wait  

6 = Diagprot -Pending    Dauer -Pending      
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y = Unternehmenskartenst atus  

1 = Err or     Nur für Kartenslot am PikoLoad :  

* Keine Karte , 

     * Karte defekt,  

     * falsche Karte  

2 = Idle     Keine Kartenaktivität  

3 = APDU -Request in progress  Authentisierung läuft (w ährend Authenti sierung)  

4 = Waiting for APDU -answer  Authenti sierung läuf t (w ährend Authenti sierung)  

 

z = Pikosys Status  

1 = Error     CAN oder Kartenleser P roblem  

      Status = nicht authentisiert  

2 = Not Authenticated   Keine Remoteverbindung  

      Status = nicht authentisiert  

3 = Authentication in progress  Nach St art  der Auth entisierung  

      Status = nicht authentisiert  

4 = Load Mandatory   Massenspeicherda tei wird geladen  

      Status = authentisiert  

5 = Load Driver  card   Fahrerkarte wird geladen  

      Status = authentisiert   

6 = Idle     Keine Aktivität  

      Stat us = authent isiert  
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3.3.15  Format Antwort INSTLOG  

 

PikoLoad liefert auf den Befehl #INSTLOG den Instal lationslog zurück  

Serv ice Antwort: (Block Typ e Service answer x50 )  

 

Beispiel e:  

 

Alles OK:  

Install Log  

PikoSys PN: PIKOSYS -00 -R2  

PikoSys SN: G -11007897  

PikoSys  SW version:  00.13.00  

CAN1 write check: OK  

CAN1 Speed: 250000  

CAN1 DiagSession: OK  

Authenti cated: 20121217_110432  

Company card ID: _VDO_04__0238_  

Company lock: OK  

Company card exp date: 20130507  

Ignition: ON  

 

Falsche Unternehmenskarte in PikoLoad :  

Install Log  

PikoSys PN: PIKOSYS -00 -R2  

PikoSys SN: G -11007897  

PikoSys SW version: 00.13.00  

CAN1 write check: OK  

CAN1 Speed: 250000  

CAN1 DiagSession: OK  

Authenticated: 20121217_110906  

Company card ID: _VDO_04__0239_  

Company lock: ERR  

Company card exp  date: ----- ---   

Ignition: ON  
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Abgelaufen e Unternehmenskarte in PikoLoad:  

Install Log  

PikoSys  PN PIKOSYS -00 -R2  

PikoSys SN G -11007897  

PikoSys SW version 00.13.00  

CAN1 write check: OK  

CAN1 Speed: 250000  

CAN1 DiagSession: OK  

Authenticated: -------- _-- ----   

Compan y card ID: Comp_Card_ERR_  

Company lock :  na  

Company card exp date: --------   

Ignit ion: ON  

 

Bei CAN -  Fehler:  

Install Log  

PikoSys PN: PIKOSYS -00 -R2  

PikoSys SN: G -11007897  

PikoSys SW version: 00.13.00  

CAN1 write check: ERR  

CAN1 Speed: na  

CAN1 DiagSess ion: ERR  

Authenticated: -------- _------   

Company card ID: ______________  

Company lock: na  

Company card exp date: --------   

Ignition: ON  

 

3.3.16  Format Antwort REQCON 

 

PikoLoad liefert auf den Befehl #REQ CON die aktuelle Einstellung der Fahrerzust im m ung 

am  Tachographen zurück:  

 

Form at :  aa,bb<cr><lf>  

  

aa 00  Keine Fahrerzustimmung  

01  Fahrerzust immung  

FF Slot1 leer  

bb 00  Keine Beifahrerzustimmung  

01  Beifahrerzustimmung  

FF Slot2 leer
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3.4  FMS Daten Demo  
Die folgenden FMS Werte werden zyklisch alle 10 sec. wiede rholt.  

Cruise Control/Vehicle Speed: CCV S 

PGN FEF1 

65265  

Electronic Engine Controller #2: EEC2  

PGN F003  

61443  

Zeit  Geschwindigkeit  Kupplungspedal  Bremspedal  Tempomat aktiv  PTO Gaspedal Position  

Sek  Km/h      %  

0,000  53,13  0 0 0 0 99,6  

0,200  53,81  0 0 0 0 99,6  

0,400  54,26  0 0 0 0 99,6  

0,600  54,72  0 0 0 0 99,6  

0,800  55,17  0 0 0 0 99,6  

1,000  55, 4 0 0 0 0 99,6  

1,200  56,09  0 0 0 0 99,6  

1,400  56,55  0 0 0 0 99,6  

1,600  57,01  0 0 0 0 99,6  

1,800  57,45  0 0 0 0 99,6  

2,000  57,73  0 0 0 0 99,6  

2,200  57,96  0 0 0 0 99,6  

2,400  58,18  0 0 0 0 99,6  

2,6 00  58,41  0 0 0 0 99,6  

2,800  58,63  0 0 0 0 99,6  

3,000  58,86  0 0 0 0 99,6  

3,200  59,09  0 0 0 0 99,6  

3,400  59,32  0 0 0 0 99,6  

3,600  59,66  0 0 0 0 99,6  

3,800  59,77  0 0 0 0 99,6  

4,000  60  0 0 0 0 99,6  

4,200  60,23  0 0 0 0 99,6  

4,400  60,47  0 0 0 0 99,6  

4, 600  60,81  0 0 0 0 99,6  

4,800  61,04  0 0 0 0 99,6  

5,000  61,27  0 0 0 0 99,6  

5,200  61,39  0 0 0 0 99,6  

5,400  61,62  0 0 0 0 99,6  

5,600  61,86  0 0 0 0 99,6  

5,800  62,21  0 0 0 0 99,6  

6,000  62,44  0 0 0 0 99,6  

6,200  62,6 8 0 0 0 0 99,6  

6,400  62,91  0 0 0 0 99,6  

6,600  63,03  0 0 0 0 99,6  

6,800  63,26  0 0 0 0 99,6  

7,000  63,62  0 0 0 0 99,6  

7,200  63,86  0 0 0 0 99,6  

7,400  64,09  0 0 0 0 99,6  

7,600  64,32  0 0 0 0 78,8  

7,800  64,41  0 0 0 0 20,8  

8,000  64,3  0 0 0 0 0 

8,200  63,8  0 0 0 0 0 

8,400  63,46  0 0 0 0 0 

8,600  63,12  0 0 0 0 0 

8,800  62,79  0 0 0 0 0 

9,000  62,46  0 0 0 0 0 

9,200  61,96  0 0 0 0 0 

9,400  61,8  0 0 0 0 0 

9,600  61,47  0 0 0 0 0 

9,800  61,31  0 0 0 0 0 
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Fuel Consumption: LFC  

PGN hex FEE9 

PGN 65 257  

Dash Display: DD  

PGN hex FEFC 

PGN 65 276  

Electronic Engin e Controller #1: EEC1  

PGN hex F004  

PGN 61444  

Vehicle We ight: VW  

PGN hex FEEA  

PGN 65 258  

Zeit  Gesamtverbrauch  
Tankinhalt  

Drehzahl  
Achsen / Räder 

Position  
Achsgewicht  

Sek  L %  rpm   Kg 

0,000  0 Not available  1738,375  Not available  Not available  

0,200  0 87,6  17 56,125  1 1500  

0,400  0 87,6  1771 ,000  1 1500  

0,600  0 87 ,6  1785,875  1 1500  

0,800  0 87,6  1805,25 0 1 1500  

1,000  0 87,6  1812,75 0 1 1500  

1,200  0 87,6  1827,625  2 1500  

1,400  0 87,6  1845,75 0 2 1500  

1,600  0 87,6  1860,75 0 2 1500  

1,800  0 87,6  1672,875  2 1500  

2,000  0 87,6  1348,125  2 1500  

2,200  0 87,6  1353,375  2 , 1 1500,0 , 2500,0  

2,400  0 87,6  1356 ,000  2 , 1  1500,0 , 2500,0  

2,600  0 87,6  1362,25 0 2 , 1  1500,0 , 2500,0  

2,800  0 87,6  1367,5 00  2 , 1  1500,0 , 2500,0  

3,000  0 87,6  1374,5 00  2 , 1  1500,0 , 2500,0  

3, 200  0 87,6  1379,75 0 2 , 2  1500,0 , 2500,0  

3,400  0 87,6  1385,125  2 , 2  1500,0 , 2500,0  

3,600  0 87,6  1391,5 00  2 , 2  1500,0 , 2500,0  

3,800  0 87,6  1394,125  2 , 2  1500,0 , 2500,0  

4,000  0 87,6  1399,5 00  2 , 2  1500,0 , 2 500,0  

4,200  0 87,6  1406,5 00  2 , 2 , 1  1500,0 , 2500,0 , 0,0  

4,400  0 87,6  1411,875  2 , 2 , 1  1500,0 , 2500,0 , 0,0  

4,600  0 87,6  1417,25 0 2 , 2 , 1  1500,0 , 2500,0 , 0,0  

4,800  0 87,6  1423,75 0 2 , 2 , 1  1500,0 , 2500,0 , 0,0  

5,000  0 87,6  1429,125  2 , 2 ,  2 1500,0 , 2500,0 , 0,0  

5,200  0 87,6  1431,75 0 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0  

5,400  0 87,6  1438,875  2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0  

5,600  0 87,6  1444,375  2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0  

5,800  0 87,6  1449,75 0 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0  

6,000  0 87 ,6  1456,375  2 , 2 , 2 , 1  1500,0 , 2500, 0 , 0,0 , 3500,0  

6,200  0 87,6  1461,875  2 , 2 , 2 , 1  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

6,400  0 87,6  1468,875  2 , 2 , 2 , 1  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

6,600  0 87,6  1471,625  2 , 2 , 2 , 1  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 35 00,0  

6,800  0 87,6  1477,125  2 , 2 , 2 , 1 1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

7,000  0 87,6  1482,75 0 2 , 2 , 2 , 1  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

7,200  0 87,6  1489,375  2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

7,400  0 87,6  1494,875  2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2 500,0 , 0,0 , 3500,0  

7,600  0 87,6  1501, 375  2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

7,800  0 87,6  1502,375  2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

8,000  0 87,6  1498,75 0 2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

8,200  0 87,6  1489,25 0 2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

8, 400  0 87,6  1481,375  2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0  , 3500,0  

8,600  0 87,6  1473,625  2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

8,800  0 87,6  1463,5 00  2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

9,000  0 87,6  1455,75 0 2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

9,200  0 87,6  1448,125  2 , 2 , 2 , 2  1500, 0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

9,400  0 87,6  1442,75 0 2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

9,600  0 87,6  1435 ,000  2 , 2 , 2 , 2  1500,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  

9,800  0 87,6  1428,875  2 , 2 , 2 , 2  15 00,0 , 2500,0 , 0,0 , 3500,0  
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Engine Hours, Revolutio ns: HOURS  

PGN hex FEE5 

PGN 65 253  

Vehicle Identification: VI  

PGN hex FEEC 

PGN 65 260  

FMS-standard Interface: FMS  

PGN hex FDD1 

PGN 64 977  

Zeit  Betriebsstunden  Fahrz eugidentifiktationsnummer  Anfragen unter stützt  Diagnostik  unterstützt  SW-Version unterstützt  

Sek  h     

0,000  Not available  Not available  Not available  Not available  Not available  

0,200  Not available  Not available  Not available  Not available  Not availabl e 

0,400  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.0 0 

0,600  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

0,800  0 VEHI CLEID_123456789_  0 0 01.00  

1,000  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

1,200  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

1,400  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

1,600  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

1,800  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

2,000  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

2,200  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

2,400  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

2,600  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

2,800  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

3,000  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

3,200  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

3,40 0 0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

3,600  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

3,800  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

4,000  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

4,200  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

4,400  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

4,600  0 VEHICLEID_12 3456789_  0 0 01.00  

4,800  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

5,000  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

5,200  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

5,400  0 VEHICLEID_123 456789_  0 0 01.00  

5,600  0 VEHICLEID_123 456789_  0 0 01.00  

5,800  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

6,000  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

6,200  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

6,400  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

6,600  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.0 0 

6,800  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.0 0 

7,000  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

7,200  0 VEHI CLEID_123456789_  0 0 01.00  

7,400  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

7,600  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

7,800  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

8,000  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

8,200  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

8,400  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

8,600  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

8,800  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

9,000  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

9,200  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

9,400  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

9,600  0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  

9,80 0 0 VEHICLEID_123456789_  0 0 01.00  
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High Resolution Vehicle Distance: VDHR  

PGN hex FEC1 

PGN 65217  

Service Information: SERV  

PGN hex FEC0  

PGN 65 216  

Engine Temper ature 1: ET1  

PGN hex FEEE  

PGN 65262  

Zei t  KM-Stand (hochauflösend)  Entfernung bis zum Service  Kühlwassertemperatur  

Sek  m  km  °C 

0,000  Not available  Not available  Not available  

0,200  Not available  Not available  Not available  

0,400  120  0 25  

0,600  120  0 25 

0,800  120  0 25  

1,000  120  0 25  

1,200  120  0 25  

1,400  135  0 26  

1,600  135  0 26  

1,800  135  0 26  

2,000  135  0 26  

2,200  150  0 26  

2,400  150  0 26  

2,600  150  0 26  

2,800  150  0 26  

3,000  150  0 26  

3,200  165  0 26  

3,400  165  0 26  

3,600  165  0 26  

3,800  165  0 26 

4,000  165  0 26  

4,200  180  0 27  

4,400  180  0 27  

4,600  180  0 27  

4,800  180  0 27  

5,000  180  0 27  

5,200  200  0 27  

5,400  200  0 27  

5,600  200  0 27  

5,800  200  0 27  

6,000  200  0 27  

6,200  215  0 27  

6,400  215  0 27  

6,600  215  0 27  

6,800  215  0 27  

7,000  215  0 27 

7,200  235  0 28  

7,400  235  0 28  

7,600  235  0 28  

7,800  235  0 28  

8,000  235  0 28  

8,200  250  0 28  

8,400  250  0 28  

8,600  250  0 28  

8,800  250  0 28  

9,000  250  0 28  

9,200  270  0 28  

9,400  270  0 28  

9,600  270  0 28  

9,800  270  0 28  
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Tachograph : TCO1  

PGN hex FE 6C 

PGN 65132  

Zeit  Fahrerkennung  

Fahrer 1 

Arbeits -

zeit -
Einstel -

lung  

Fahrer 2 

Arbeits -

zeit -
Einst el-

lung  

Geschwin -

digkeits -
über -

schreitung  

Fahrer 1 

Karte  

Fahrer 1 

Zeit 
Einstellu

ng (rel.)  

Fahrer 2 

Karte  

Fahrer 2 

Zeit 
Einstellu

ng (rel.)  

Richtungs

anzeige  

Tachog raph 

Performance  

Handling 

In formation  

System 

Ereignis  

Tachograph 
Geschwindig -

keit  

Sek             Km/h  

0,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 53,26  

0,200  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 53,81  

0,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 54,26  

0,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 54,72  

0,8 00  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 55,31  

1,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 55,54  

1,200  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 56  

1,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 56,55  

1,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 57,01  

1,800  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 57,45  

2,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 57,8  

2,20 0 1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 58,02  

2,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 58,14  

2,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 58,41  

2,800  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 58,63  

3,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 58,86  

3,200  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 59,16  

3,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 59,39  

3,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 59,66  

3,80 0 1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 59,77  

4,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 60  

4,200  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 60,23  

4,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 60,53  

4,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 60,77  

4,800  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 61,04  

5,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 61,27  

5,20 0 1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 61,39  

5,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 61,69  

5,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 61,93  

5,800  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 62,16  

6,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 62,44  

6,200  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 62,68  

6,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 62,91  

6,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 63,1  

6,800  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 63,33  

7,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 63,57  

7,200  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 63,86  

7,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 64,09  

7,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 64, 32  

7,800  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 64,36  

8,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 64,2  

8,200  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 63,86  

8,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 63,46  

8,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 63,12  

8,800  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 62,69  

9,000  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 62,36  

9,200  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 62,0 3 

9,400  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 61,87  

9,600  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 61,47  

9,800  1 3 0 0 1 1 0 0 0 0 0 0 61,21  
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3.5  TCO Daten Demo  
 

Die folgenden TCO Werte werden ab min. 1 zyklisch alle 4 min. wiederholt.  

 

Zeit 
(Min.)  

TCS1 Date/Time  TCS2 HRDTVD 
(km)  

D1WS  D2WS 

0 255  6 * 255  255  4 * 255  255  255  

1 0 1985/01/01 
00:00:00.00  

0 0.000  255  255  

2 1 2000/02/01 
07:01:01.25  

0 0.005  3 255  

3 1 2001/03/03 
22:02:15.25  

1 1.285  2 2 

4 0 2010/12/31 
23:59:59.75  

1 84545.300  255  3 

5 wie  
Min.1  

wie  
Min.1  

wie  
Min.1  

wie  
Min.1  

wie  
Min.1  

wie  
Min.1  

 

Zeit 
(Min.)  

D1I  
(ASCII)  

D1CDT  
(min)  

D1TRS D1CBT 
(min)  

D1CDOSA  
(min)  

D1CDTPACW 
(min)  

0 19 * 255  65535  255  65535  65535  65535  

1 19 * 255  65535  255  65535  65535  65535  

2 'D  D39146B02706 000'  1 0 1 18  2047  

3 'D  D 39146B02706 000'  2 1 9610  1659  2558  

4 19 * 255  65535  255  65535  65535  65535  

5 wi e 
min 1  

wie  
min 1  

wie  
min 1  

wie  
min 1  

wie  
min 1  

wie  
min 1  

 

Zeit 
(Min.)  

D2I  
(ASCII)  

D2CDT  
(min)  

D2TRS D2CBT 
(min)  

D2CDOSA  
(min)  

D2CDTPACW 
(min)  

       

0 19 * 2 55  65535  255  65535  65535  65535  

1 19 * 2 55  65535  255  65535  65535  65535  

2 19 * 255  65535  255  65 535  65535  65535  

3 'UK VDO 05  3286  00'  263  2 256  1 3455  

4 'UK VDO 05  3286  00'  11695  6 4394  9615  4315  

5 wie  
min 1  

wie  
min 1  

wie  
min 1  

wie  
min 1  

wie  
min 1  

wi e 
min 1  
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4  Authentisierungs - DLL  
 

Die Piko Sys Authentisierungs -DLL erlaubt die Ăremoteñ Zuteilung von Download Rechten 

am Tachographen. Der eigentliche Download wird über die PikoLoad API durchgeführt.  

 

Hinweis:  

Die Authentisierungs - DLL wird erst ab PikoLoad  Vers. 8 bzw. Evaluation Vers. 98 

unters tützt.  

Zur Überprüfung welche Firmware Version Ihr Gerä t besitzt erstellen Sie bitte mit einem 

Editor eine Datei mit dem Namen Ăservice.pssñ. 

Der Inhalt der Datei muss wie folgt lauten:  

ACTION:GetVersion  

 

Speichern S ie die Datei auf einen leeren USB -Stick und stecken den Stick in den USB -Slot 

am PikoLoad. Nach  kurzer Zeit erhalten Sie das Ergebnis auf dem USB -Stick.  

 

 

Download Rechte haben eine maximale Gültigkeit von 24 Stunden seit Auth OK.  

Der Ablauf gliedert sich in folgende Phasen:  

Startphase:  

Zentrale nsoftware stößt die Authentisierung bei Bedarf oder reg elmäßig an  

 

Vorbereitungsphase  

Die Authentisierungs -DLL tauscht Informationen mit einem angeschlossenen Kartenleser 

aus ohne dass eine Kommunikation zwischen Fah rzeug und Zentrale notwendig ist. Bitte 

beachten Sie, dass eine gültige auf das entsprechende F ahrzeug geloggte 

Unternehmerkarte eingelegt ist. Der Kartenleser darf nur mit diesem 

Authentisierungsprozess arbeiten. Es ist keine gleichzeitige Kontaktaufnahme  mit 

mehreren Fahrzeugen möglich.  

Ein Fe hler in der Vorbereitungsphase ergibt Sprung in die End phase (keine 

Kommunikationsphase) mit DL -Rechte nicht erteilt und Fehlermeldung Kartenkomm.fehler 

und Rückgabe der empfangenen Antwort (=Fehlermeldung)  

 

Kommunik ationsphase  

In dieser Phase werden Paket e zwischen Fahrzeug, Zentrale (Authentisierungs -DLL) un d 

Kartenleser ausgetauscht. Die Pakete werden über die bestehende 

Kommunikationsanbindung ausgetauscht.  

 

Endphase  

In der Endphase wird das letzte Authentisierung spaket mit dem Fahrzeug ausgetauscht.  

Das Ergebnis ist entweder die Erteilung von Downloadrecht en oder die Mitteilung über 

Fehler/Warnungen.  



Authentisierungs - DLL   

 

 

Handbuch / Developer Manual PikoEval  Seite / Page  73  / 182  

Version 17.00  

4.1  Ablaufdiagramm  
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4.2  Typdefinitionen  
 

I=signed  

U=unsigned  

xx=Länge in Bit  

 

Beispiel:  

U08 vorzeichenloser 8 -Bit -Wert  

 

4.3  Funktionen  
 

4.3.1  Funktion Authentisierun g starten  

 

I16  begin_piko_auth  ( U32 UTC );  

Funktion:     Öffnet neuen Authentisierungs -Kanal  

Parameter:    Aktuelle Uhrzeit UTC in Sekunden ab 01.01.1970  

Return:    ChannelID:  1..1000  

      <0 Alle Kanäle besetzt  

 

4.3.2  Funktion Status Authentisierung  

 

I16  st atus_piko_auth ( I16 ChannelID , char* Data );  

Funktion :    In Data wird der Status -String geschrieben.  

    Ein Fehler wird als gelesen markiert.  

Parameter:    ChannelID:  Aus Funktion begin_piko_auth.  

Data:   Zeiger au f Status -String  

(256 Byte freier Speiche r)  

    Aufbau Status -String:  "a,b,c,d,e"  

    a 1=AuthIn Progress  

2=AuthError  

3=AuthOk  

4=CloseInProgress  

5=CloseError  

6=CloseOk  
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    b 0=KeinFehler  

1=Warnung  

2=Fehler  

3=Fatal  

    c ProzessID  

    d FehlerText z.B. "7F 3 1 10"  

    e  Fehlergrund  

1=CC in Slot 1  

2=IgnitionIsOff  

Return:    Länge des Textes  

 

4.3.3  Funktion Abbruch Authentisierung  

 

void abort_piko_auth ( I16 ChannelID  );  

Funktion:    Abbruch der Authentifizierung.  

Parameter:    ChannelID:  Aus Funktion begin_piko_au th.  

 

4.3.4  Funktion Schließen der Authentisier ung  

 

void close_piko_auth ( I16 ChannelID );  

ID = 0 -> All  

Funktion:    Senden einer Close -Botschaft an Fahrzeug.  

     Die Authentifizierung soll abgebrochen werden.  

Parameter:    ChannelID:  Aus Funktion begin_piko_aut h.  

 

Hinweis:  

Bei Erfolg bitte mit end_pi ko_auth den Prozess freigeben.  

 

4.3.5  Funktion Ende Authentis ierungsprozess / Freigabe Kartenleser  

 

void end_piko_auth ( I16 ChannelID  );  

ChannelID = 0 -> All  

Funktion:    Ende des Authentifizierungsprozesses.  

    Kartenl eser wird nicht mehr benötigt.  

Parameter :    ChannelID:  Aus Funktion begin_piko_auth.  
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4.3.6  Funktion Abfrage Versionsnummer  

 

I16  get_version (char* Data);  

Funktion:    Abfrage Versionsnummer der pikoauth. dll  

Antwort:    String ñxx.yy.zzò immer 8 Zeichen  

 

4.3.7  APDU Befe hle  

4.3.7.1  APDU Befehle an/von Kartenleser  

 

I16   get_card_request ( I16 ChannelID , U08* CardReq )  

Funktion:    Anstehende Kartenanfragen werden in Data geschrieben.  

    Bitte Daten an die DLL des Kartenlesers schicken.  

Parameter:    ChannelID:  Aus Funktion begin_ piko_auth.  

CardReq  Zeiger auf 512 Byte freien Speicher  

(Kartenanfrage).  

Return:    0 momentan k eine Daten vorhanden.  

    >0  Länge der Anfrage  

    <0  ChannelID unbekannt  

 

 

void set_card_answer ( I16 ChannelID , U08* CardAns, I16 N );  

Funktion:    Übertrag ung der Antwort der Karten -DLL 

Parameter :    ChannelID:  Aus Funktion begin_piko_auth.  

    CardA ns Zeiger auf Kartenantwort  

    N  Länge der Kartenantwort  

 

 

4.3.7.2  DLL Pakete an/von Fahrzeug  

 

I16  get_vehicle_request ( I16 ChannelID , U08* VehReq );  

Funktion:    Anstehendes Auth -Packet wird in Data gesch rieben  

Parameter:    ChannelID:  Aus Funktion begin_piko_ auth.  

    VehReq:  Zeiger auf 512 Byte freien Speicher  

      (Fahrzeuganfrage).  

return:    0 momentan keine Daten vorhanden.  

    >0  Länge der Anfrage  

    <0  Chann elID unbekannt  
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Beispiel DLL - Paket an Fahrzeug (PikoLoad):  

VehReq = 40 01 03 01 02 03 44 78 6 4 79  

 

RS232  23 40 01 03 01 02 03 44 78 64 79 0D 0A  

 

CAN  18FF01FB Tx 10 40 01 03 01 02 03 44  

18FF01FB Tx 20 78 64 79 FF FF FF 03  

 

Anmerkung:  

Die Daten können übe r RS232 oder CAN an den PikoLoad gesende t werden.  

Bei RS232 werden die Anfragen mit #[VehReq]<c r><lf> übertragen.  

Bei CAN werden die Daten wie in PikoLoad API -CAN beschrieben übertragen  

(PGN 00FF01,FT=0).  

 

void set_vehicle_answer ( I16 ChannelID , U08* Veh Ans, I16 N );  

Funktion:    Übertragung de r Antwort des Fahrzeuges an die DLL  

Parameter:    Channe lID:  Aus Funktion begin_piko_auth.  

    VehAns:  Zeiger auf Fahrzeugantwort  

    N  Länge der Fahrzeugantwort  

 

Beispiel DLL - Paket vom Fahrzeug  

Empfang  

RS232  23 40  00 05 40 01 02 03 04  12 23 34 45 0D 0A  

VehAns = 40 01 02 03 04  

 

Empfang  

CAN  18FF01FD Rx 10 4 0 01 02 03 04 05 06  

18FF01FD Rx 21 07 08  FF FF FF FF 02  

VehAns = 40 01 02 03 04 05 06 07 08  
 



Unternehmenskarten Simulations DLL   

 

 

Handbuch / Developer Manual PikoEval  Seite / Page  79  / 182  

Version 17.00  

5  Unternehmenskarten Simulations DLL  
 

5.1  Allgemeines  
 

Die Unternehmenskar ten Simulation Ăctpikocard.dllñ ist ausschließlich für den Betrieb mit 

dem Entwicklungsgerät. E in Echtbetrieb mit Tachographen ist nicht möglich.  

 

Die Unternehmenskarten Simulation wird benötigt um eine Authentisierung ohne 

Tachographen durchzuführen. Folg ende Kartentypen werden dabei simuliert:  

-  Unternehmenskarte (auf Tachograph gesperrt)  

-  Unternehme nskarte (nicht auf Tachograph gesperrt), aber Daten vorhanden  

-  Unternehmenskarte (nicht auf Tachograph gesperrt), keine Daten vorhanden  

-  Unternehmenskarte Gültigke it abgelaufen  

-  Keine Karte im Kartenleser  

 

Die Unternehmenskarten Simulation verhält sich wie ei n angeschlossener Kartenleser mit 

eingelegter Unternehmenskarte.  

 

Hinweis:  

Bitte beachten Sie, dass das Entwicklungsgerät keine Authentisierung mit einem von 

Ihn en angeschlossenen Kartenleser durchführ en kann.  

 

Achtung:  

Das Entwicklungsgerät befindet sich nach dem ersten Aufruf mit der 

Authentisierungs DLL im sogenannte ĂRemote Karten Modusñ. Um in den 

ĂNormal-Betriebñ zur¿ckzukehren muss die Authentisierung mit einem ĂCloseñ ï 

Befehl geschlossen werden . 

 

 

5.2  Funktion  
 

Die DLL Ăctpikocard.dllñ kann wie eine CTxxxxxx.dll, die von verschiedenen Karten -Leser -

Herstellern angeboten werden, angesprochen werden.  

Im Entwicklungsgerät ist ein simulierter Tacho implementiert de r sich mit Hilfe der 

Authentisierungs DL L und der Unternehmenskarten Simulation authentisieren kann.  

 

Die DLL Ăctpikocard.dllñ bietet folgende Funktionen eines Kartenlesers an: 

-  CT_init, Initialisierung des Kartenlesers  

-  CT_data, Senden und Empfangen von Ka rtenanfragen und Kartenantworten.  

-  CT_clo se, Schliessen des Kartenlesers.  
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5.3  Einstellungen  
 

Für d ie Einstellung des Kartentyps sind 2 Möglichkeiten vorgesehen  

 

Hinweis:  

Verändern des Index während des Betriebs ist möglich und entspricht einem Karten ziehen 

und stecken.  

 

 

5.3.1  Einstellung per INI -Datei  

 

Die Unternehmenskarten Simulation lässt sich mit einer  Ăctpikocard.iniñ Datei 

konfigurieren.  

Mit dieser Konfiguration kann die Einstellung für den Kartentyp verändert werden.  

Folgende Kartentypen können eingestellt werden:  

-  Unternehmenskarte (auf Tachograp h gesperrt)  

-  Unternehmenskarte (nicht auf Tachograph ges perrt), aber Daten vorhanden  

-  Unternehmenskarte (nicht auf Tachograph gesperrt), keine Daten vorhanden  

-  Unternehmenskarte Gültigkeit abgelaufen  

-  Keine Karte im Kart enleser  

 

Zur Auswahl des Kartentyps über  die Datei Ăctpikocard.iniñ den Wert hinter der Kennung 

'Index' manuell oder programmgesteuert manipulieren.  

Aufbau der Datei Ăctpikocard.iniñ: 

 [CardSlot]  

  Index=x  

 

x=1 : Unternehmenskarte (auf Tachograph gesperrt)  

x=2 : Unternehmenskarte (nicht auf Tach ograph gesperrt), aber Daten vorhanden  

x=3 : Unternehme nskarte (nicht auf Tachograph gesperrt), keine Daten vorhanden  

x=4 : Unternehmenskarte Gültigkeit abgelaufen  

x=5 : keine Karte im Kartenleser  

 

 

5.3.2  Einstellung per Z usatzfunktion Ăctpikocard.dllñ 

 

Die Unte rnehmenskarten Simulation lässt sich mit einer Zusatzfu nktion Ătest_selectñ 

konfigurieren.  

Mit dieser Zusatzfunktion kann die Einstellung f¿r den Kartentyp in der Ăctpikocard.dllñ 

verändert werden.
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Folgende Kartentyp en können eingestellt werden:  

-  Unternehme nskarte (auf Tachograph gesperrt)  

-  Unternehmenskarte (ni cht auf Tachograph gesperrt), aber Daten vorhanden  

-  Unternehmenskarte (nicht auf Tachograph gesperrt), keine Daten vorhanden  

-  Unternehmenskarte Gültigkeit abgelauf en  

-  Keine Karte im Kartenleser  

 

Zur Auswa hl der Karte über die Zusatzfunktion den gewünschten Ka rtenzustand ( Index ) 

als Parameter verwenden.  

 typedef        char _stdcall (*Ptest_select)(unsigned short index);  

 ...  

 test_select = (Ptest_select) GetProcAd dress( hDLL, "test_select" );  

  ...  

 tes t_select (x);  

 

x=1 : Unternehmenskarte (auf Tachograph gesperrt)  

x=2 : Unternehmenskarte (nicht auf Tachograph gesperrt), aber Daten vorhanden  

x=3 : Unternehmenskarte (nicht auf Tachograph gesperrt), keine Daten vorh anden  

x=4 : Unternehmenskarte Gültigkeit  abgelaufen  

x=5 : keine Karte im Kartenleser  

 

 

5.4  Kartenty pen  
 

5.4.1  Unternehmenskarte auf Tachograph gesperrt  

 

Dieser Kartentyp entspricht dem Regelfall, sofern der Tachograph auf die richtige 

Unternehmenskarte gesperrt wurd e.  

Bei Betrieb der Unternehmenskarten Si mulation mit diesem Kartentyp werden Daten die 

für dies es Unternehmen gesperrt wurden ausgegeben.  

 

Dieser Kartentyp hat in der Simulation die Kennung: D___VDO_04__0239_  

 

Das Entwicklungsgerät hat für diesen Kartentyp  folgende Daten zur Verfügung (Lock -

Zeit raum):  

30.03.2010 bis heute  

 

Hinweis:  

Die Unternehmenss perre kann ausschließlich am Tachographen selbst vorgenommen oder 

verªndert werden. Es gibt keine Mºglichkeit ¿ber ĂRemote Downloadñ. 
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5.4.2  Unternehmenskarte  nicht a uf Tachograph gesperrt,  Daten vorhanden  

 

Dieser Kartentyp entspricht dem Fall, dass der Tachogr aph Zeiten enthält in denen er auf 

diese Unternehmenskarte gesperrt war. Aktuell ist der Tachograph jedoch auf ein anderes 

Unternehmen gesperrt.  

 

Hinweis:  

Die Un ternehmenssperre kann ausschließlich am Tachographen selbst vorgenommen oder 

verändert werden. Es gibt keine Mºglichkeit ¿ber ĂRemote Downloadñ. 

 

Bei Betrieb der Unternehmenskarten Simulation mit diesem Kartentyp werden Daten, die 

für dieses Unternehmen ge sperrt wurden, ausgegeben.  

 

Dieser Karte ntyp hat in der Simulation die Kennung:  S___0000700111 072  

 

Das Entwicklungsgerät hat für diesen Kartentyp folgende Daten zur Verfügung (Lock -

Zeitraum):  

26.11.2009 bis 30 .0 3.2010  

 

 

5.4.3  Unternehmenskarte nicht auf Tachogr aph gesperrt, keine Daten  

 

Dieser Karten typ entspricht dem Fall, dass der Tachograph nie auf di ese 

Unternehmenskarte gesperrt war. Aktuell ist der Tachograph jedoch auf ein anderes 

Unternehmen gesperrt. Es gibt keine Aktivitäten, die für diesen Kartentyp a usgegeben 

werden können.  

 

Dieser Kartent yp hat in der Simulation die Kennung: D___VDO_04__0238_  

 

 

Hinweis:  

Die Unternehmenssperre kann ausschließlich am Tachographen selbst vorgenommen oder 

verªndert werden. Es gibt keine Mºglichkeit ¿ber ĂRemote Downloadñ.  
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5.4.4  Unternehmenskarte Gültigkeit abgelau fen  

 

Dieser Kartentyp entspricht dem Fall, dass die Gül tigkeit der verwendeten 

Unternehmenskarte abgelaufen ist.  

 

Hinweis:  

Unternehmenskarten haben eine Gültigkeitsdauer von 5 Jahren.  

 

Dieser Kartentyp hat in der Sim ulation die Kennung: D___D38146B02706_  

 

Bei Betrieb der Unternehmenskarten Simulation mit diese m Kartentyp werden keine Daten 

ausgegeben. Die Authentisierung wird mit folgendem Fehlercode abgebrochen:  

 

Status = 3(AuthError) , Error = 71 01 01 80 10 hex  

 

 

5.4.5  Keine Unternehmenskarte  

 

Dies entspricht dem Fall, dass sich keine Karte im Kartenleser befindet .  

 

Bei Verwendung diesen Kartentyps wird keine Kommunikation mit dem Entwicklungsgerät 

gestartet. Die Authentisierungs -DLL bricht mit folgendem Fehlercode ab:  

 

Status = 1(AuthErrorRetry) , Error = 64 0 0 hex  

 

Abbruch, wenn gewünscht, mit abort oder close + end.  

 



Unternehmenskarten Simulations DLL   

 

 

Handbuch / Developer Manual PikoEval  Seite / Page  84  / 182  

Version 17.00  

5.5  Beispiel Betrieb mit Unternehmenskarte auf Tachograph 
gesperrt  
 

PikoLoad  Server  Pikoauth.dll  Router  ctpikocard.dll  

   Ą CT_init  

 UTC      Ą begin_piko_a uth    

  get_card_request    Ą Cardrequ  Ą CT_data  

  Set_card_answer     ă cardansw  ă CT_data  

  
:  

:  
  

 Busy     ă status_piko_auth    

  
:  

:  
  

  get_card_request    Ą cardrequ  Ą CT_data  

  set_card_answer     ă cardansw  ă CT_data  

RS/CAN   ă authdata  ă get_vehicle_request    

RS/CAN   Ą aut hdata Ą set_vehicle_answer    

 Busy     ă status_piko_a uth    

  get_card_request    Ą cardrequ  Ą CT_data  

  set_card_answer     ă cardansw  ă CT_data  

  
:  

:  
  

  get_card_request    Ą cardrequ  Ą CT_data  

  set_card _answer     ă cardansw  ă CT_data  

RS/CA N   ă authdata ă get_vehicle_request    

RS/CAN   Ą auth data Ą set_vehicle_answer    

 Ready    ă status_piko_auth    
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5.6  Abrufbare Daten im Entwicklungsgerät  
 

5.6.1  Vorhandene DDD -Dateien  

 

Im Entwicklungsgerät sind folgende D DD-Dateien gespeichert und abrufbar:  

 

Für Unternehmenskarte D___VDO_04__0239_:  

C_20100707_0822_ Slot_1_VDO_05__3286_.DDD  

C_20100707_0825_Slot_2_VDO_05__3288_.DDD  

M_20100523_0000________________________________.DDD  

M_20100606_0000____________________________ ____.DDD  

M_20100620_0000________________ ________________.DDD  

M_20100704_0000___________________ _____________.DDD  

Verzeichnis ñactualò 

M_20100707_0818________________________________.DDD  

Verzeichnis Ădetailed-speedñ 

M_20100707_0818__________________________ ______.DDD  

 

Für Unternehmenskarte S___00 00700111072:  

C_20100707_0801_Slot_1_VDO_05__3286_.DDD  

C_20100707_0804_Slot_2_VDO_05__3288_.DDD  

M_20100511_0000________________________________.DDD  

M_20100525_0000________________________________.DDD  

M_20100608_0000__ ______________________________.DDD  

M_201 00622_0000________________________________.DDD  

M_201007 06_0000________________________________.DDD  

 

Immer verfügbar (auch ohne Authentisierung):  

C_20100705_0445_Slot_3VDO_05__3286_.DDD  
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5.6.2  Abrufbare Zeiträume  

 

Für folg ende Zeiträume können am Entwicklungsger ät (Aktivitäts - )Daten abgerufen 

werden  

 

Für Unternehmen skarte (index 1) D___VDO_04__0239_:  

22.02.2010 bis 06.07.2010  

 

Für Unternehmenskarte (index 2) S___0000700111072:  

17.02.2010 ï 30.03.2010  

Für Unternehmenskarte ( index 3) D___VDO_04__0238_  

Keine (Aktivi täts - )Daten vorhanden  



Funktionen zur Einbauunterstützung   

 

 

Handbuch / Developer Manual PikoEval  Seite / Page  87  / 182  

Version 17.00  

6  Funktionen zur Einbauunterstützun g  
 

Der PikoLoad bietet eine Möglichkeit nach dem Einbau zu prüfen, ob alle Funktionen 

einwandfrei funktionieren.  

Insbesondere soll geprüft werden, ob eine Kommun ikation mit dem Tachographen möglich 

ist  und ob ggf. andere angeschlossene Telematikgeräte eben falls mit dem Tachographen 

kommunizieren und dabei die Kommunikation des PikoLoad stören.  

Nach jedem Unterbrechen der Stromversorgung führt der PikoLoad einen Te stlauf aus.  

Dieser Testlauf wird ebenfal ls ausgeführt nachdem der PikoLoad aus dem Sleep -Modus 

(mehr als 24 Stunden Zündung a us) geweckt wird (z.B. mit Zündung an).  

 

Standardmäßig wird der PikoLoad mit folgenden Werten ausgeliefert:  

¶ CAN Bus Baudrate 25 0 kB  

¶ Absendeadresse FB  

 

Die Ergebnisse d es Testlaufs werden während und nach dem Test mit Blink -Codes 

angezeigt. Die Ergebnisse mit Handlungsempfehlungen sind in der folgenden Tabelle 

aufgeführt:  

 



Funktionen zur Einbauunterstützung   
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Die Anzeigen sind bei Blick von vorne und LEDós links dargestellt.  

Anzeigen LED  
Aktivität 
Bediener  

Mögliche Ursachen 
Zustand / Bemerkung  

Massnahmen  

 

aus  

 

aus  
keine  

nicht angeschlossen  

Zündung aus  
Zündung an  

 

aus  

 

rot  
Zündung an  Initialisierung Selbsttest  keine  

 

 

 

gelb  

 

 

 

gelb  

keine  

Test gestartet  

Anzeige  während Test  

Kann bei Problem mit der 
Standardeinstellung ca. 1 
Minute dauern  

keine  

 

 
gelb  

 

grü n 
blink  

keine  
Unternehmenskarte in 
Tachoslot  

Anzeige für 1 Minute  

Tachoslot überprüfen und Test 
wiederholen  

 

 
gelb  

 

rot  
blink  

keine  
Tacho nicht freigescha ltet  

Anzeige für 1 Minute  

Freischaltung des Tacho veranlassen 
und Test wiederholen  

 

gelb  

 

rot  ke ine  
Test nicht erfolgreich  

Anzeige für 1 Minute  

¶ Verkabelung CAN überprüfen  

¶ Prüfung ob Tacho freigeschaltet  
und Test wiederholen  

 

 

 

 

 

rot  
blink  

 

 

 

 

 

rot  
blink  

keine  

¶ Nicht bereit für Betrieb, 
fa lls Problem nicht 
behoben wurde  

¶ Anzeige bleibt so, bis Test  
wiederholt wird und alles 
ok ist  

¶ Auch in diesem Zustand ist 
der PikoLoad bereit für 
Anfragen per RS232  

Test wiederholen und LED beobachten  

 

 

rot  

 

 

rot  

ke ine  

Bereit für  

-  Remote Kartenbetrieb  

-  Kartenaufnahme  

keine  

 

aus  

 

grün  

Unternehmerkarte 
eingele gt  

Authentisierung läuft  keine  

 

 

grün  

 

 

rot  

keine  

Authentisierung erfolgreich  

Tacho nicht auf 
Unternehmerkarte 
gesperrt  

Tacho auf Unternehmerkarte sperren  

 

 

 

 

 

gelb  

 

 

 

 

 

rot  

keine  

¶ Unternehmen skarte 
abgelaufen  

¶ Unternehmenskarte defekt  

¶ Tacho befindet s ich seit 
mehr als 15 Minuten im 
ĂPending-Modus"  

¶ Karte im Tachoslot  

¶ Ablaufdatum prüfen  

¶ Karte austauschen  

¶ Tachospezialist hinzuziehen und Tacho 
stromlos machen  

¶ Karte aus Tacho entfernen  

 

grün  

 

grü n 
keine  Authentisierung erfolgreich  

Test beendet, je nach V orgabe Karte 
entfernen  

 

gelb  

 

grün  

Optional  
USB Stick 

eingesteckt  

Daten werden auf Stick 
geschrieben  

keine (Stick nicht ziehen, sonst 
Datenverlust)  

Abbil dung 18 : Bli nk -Codes Einbauunterstützung  

 






























































































































































































